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Wirtschaftskrieg zwifchm Danzig 
undvolen 

Wirtschaftspolitische 
Bemerkungen 

Oer fjnanzimjnister kst ^en Exporteu­
ren eine kleine k^reuäe xemaclit. Lein Lr-
lak, vvonsck äie Exporteure kUr äie vsck 
clen DevlsenIAnäern ZetÄtißten Exporte 
von äer oblisatorlscken ^bLSbe von 25^ 
6er ^uswkräevisen an äie k^ationslbank 
kekreit ^eräen, ist aus versckieäentlicken 
QrUnclen von Interesse. Arstens einmal de-
weist cliese wirtsekaktskürclerncle uncl Uber 
aus vernllnktlZe /^aknalime, äak es gar 
niclit so sckwer ist. v^ieclerliolt gestellte 
unä nacl^clrllelilictist verteidigte ssoräerun-
xen äer W'rtscliait 2U erkMlen. cliese 
>Veise vvircl der ^Virtset^ait das >^rlzeiten 
erleiclitert und damit aucli il?re l^ntkaltung 
>Vo l-lemmnisse der ^Virseliaktsentkaltung 
auftreten, mtlssen dieselben so rascl^ als 
möAlicli entfernt werden. Oer (Zevvinn, den 
^ie I^ationaibanic von den bisker abZelie-
serten 25der ^uskulirdevisen liatte, war 
kzerinL im VerliAItnis ?u dem >Iut?en, der 
sicli liieraus fUr die k^xporteure ergibt, 
vie Exporteure werden dadurcli eine 5.3-
pro^entige LrlivliunZ des (Zegenwertes 
der nacl: den Oevisenländern ausgekUkr-
ten ^Varen erzielen, was selbstverstÄnd-
llcli ?u einer stärkeren kxportbelebunL 
kllkren muk. Oamlt slnd kreiliell die ttemm 
Nisse des Exports noell niclit vvliix besel-
tixt, denn es gibt eine keilie von vorder-
ungen, die nock ?u erfüllen wSren, um 
äie XVUnsclie der Lxportwirtscliakt wenig-
stens einigermaken ?u befriedigen, ^an 
darf jedocli frol, sein, dal^ durcli die er-
wAlinte ^aknakme des finanzministers 
wenigstens ein grokes Hindernis der Lx-
portwirtscliaft beseitigt wurde. 

« 

Oie ?rage der 8 a n i e r u n g des ju-
goslawiscken ttotelwesens ist. wie 
es sclieint, nunmekr in eine neue ?!iase 
getreten. >Vie ein lisuptstÄdtiselier >Virt-
scliaftsdienst in Lrfaiirung gebractit liat, 
wird im l-tandelsministerium soeben ein 
Plan ausgearbeitet, der die Zanierung der 
jugoslawisclien l^otellerie vorsielit. Mt 
dem kelcanntwerden der l^mrisse dieses 
Planes erKoben sicli aucli sclion die vie-
len begründeten Krltilcen. ^unSctlst soll 
d e 8anlerung im Wege der Lrricktung ei-
nes fonds erfolgen, da diese k^orm scl^ein-
bar selir beliebt geworden ist. Oieser 
fond soll sicli aus jÄlirliclien Ootierungen 
der Ministerien fUr l'insn^en. ttandel und 
Verkelir sowie von Seiten der Ltaatliclien 
^)^potlielcarbanl< und der »putnilc«-(Ze8ell 
scliaft ?u^2mmen8etzen. I^un lst es aber 
bei den Mitteln, mit denen die genannten 
Ministerien aus dem Konto Zuwendungen 
verftlgen, kaum möglict,. dak dieser I^ond 
entsprecliend anwaclisen könnte, um die 
öedUrknisse der Lanierungsaktion prak-
tiscli decken lcönnen. Vleser fond wUr 
de aber liauptsSclilicli Oarlelien fUr den 
kau neuer I-lotels gewüliren. wütirend die 
öesit^er alter l-lotels nur ausnalimsvveise 
befriedigt wllrden, und 7war dann, wenn 
die Verschuldung niclit tlber 40?S liinaus-
gellt. /Xuk diese Weise wird aber l<e>ne8-
wegs dem grülZten 1'eile des in I>1ot be-
findliclien l-lotelwesens geliolfen, sondern 
denjenigen, die diese l^ilke niclU gar so 
dringenci n6tig ligken. ^u alldem 1<0mmt, 
clak cler k^ondsausscliuk von den genann-
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kange mit clen Lrelxnlssen lu trekken, äie 
Siek immer mekr un6 medr in einen 
sedsrten îrtsciisstskrieg ^wiset̂ en van» 
îg un6 Polen lu verwandeln beginnen. 

Vor 15 I'SMN drvliten äie pown, ilvo 

zurüelaurieliea uml «len NZmÄel mit 
I)»»iC elniuetellen» ^eaa äea polawedea 
2!oUin»pelvtorea in «lee ix«mein»»men KEsr-
garinekdrilt in vamcix niclit eine bessere 
Velmnälung luteil werden vürtle. dlun-
melir letint Polen weitere l̂ »rjx»riaelläufe 
in der vanriger Î abrik »b. ver Senat äer 
freien 5tsät l,at äer polnisci,en I?egierunx 
die /Mitteilung ziugel,en lassen, äak Van-
?ig mit äem VVirtseliaktskrieg gegen Po­
len In aller korm beginnen veräe, «^enn 

Pole« es weiter Äölednea soMe, äie Lat-
selieläungen äe» Seaats -u respektieren. 
>Vie kemer verlRvtst, veräea auel, «Ae 
van^eiger Neringflsel»er äle Velielenmg 
Polens mit krisellen ?i«cl,en einstellen, lm 
^usammenl̂ ange mit äer Veeseliürkunx 
äer äanrig.polnisclien veiieliungea ver­
lautet aaeli, äak verlin äie ve îtwNst̂ » 
kelt ausgesprochen l,abe. äer treten 
Staät deiw. il,rem Senat Nnsnzeiell «i 
l,eltea. 

Britische MttitärmWon nach 
Moskau 

P a r i s ,  l .  A u g u s t .  ( > ^ v a 1 a ) .  v d I V  b e -
riclitet: Wie in gutinkormiertsn iireisen 
wlautet. wirä äie nacl, /Moskau ad-
gvl,enäe dritiscde /VlilStörmission morgen 

in Paris eintre^ ,̂ um »iclk mit äen /Mit­
gliedern der kraniösiscllen l> îlitÄrmission 
XU besprecl̂ en. Vie gemeinsame Abreise 
nacli lViosksu erfolgt Samstag. 

Schwere Ausschreitungen in 
Eleveland 

L l e V e l a n d  ( O l i i o ) ,  l .  A u g u s t ,  ( ^ v a -
la). Î euter meldet: ln einer diesigen 
^utomodilfat»rik kam es gelegentlick eines 
Versuckes äer streikenden Arbeiter, äle 
Î adrik lu scklielZen» ziu einem Zusammen­
stoß mit äer Polizei, tlieliei wuräen 3V 
Personen verwunäet. l'rSnengss, Steine 

unä Siegel wuräen im liampie «ir Ver-
wenäung gebraelit. iVielvere ^utos, auk 
denen Streikbreeder ?ur padrik ge«i)raellt 
wuräen. wuräen von äen streikenäen >^r-
beitern umgeworfen unä in vranä ge­
steckt. 

Spanien revlnbiziertSlbraitar 
M a d r i d ,  l .  A u g u s t ,  ( ^ v a l a ) .  O i e  

^gence avas dericlitet: »^rriba«, das 
Organ der spanisclien k^alange, verüffen-
tliclit anlÄklicli des 233. ^al^restages des 
Verlustes Oibraltars einen aufselienerre-

genden Artikel, in dem es u. a. keibt: 
»Oer Verlust (Gibraltars ist eine dauernde 
Leleidigung tt^r Spanien, k. d. wir deslialb 
verantwortlicli sind, weii wir bis ?ur na-
tionalen ^rtleizung keine guten Kegierun-
gen liatten«. In dem ^rtilcel keikt es wei-

ten Ministerien, der I-iz^pobank u»id dem 
»putnik« bescliiclct würde, wodurcli sicli 
selbstverstündlicli von vornelierein bllro-
kratisclie Qesiclitspunkte durcliset^en wUr 
den, niclit aber die praktisclien LrwSgun-
gen der Wirtscliakt. Oie Planung dieses 
k^onds ist wolil eine ?iemlicli bedenliliclie 
Saclie. Zumindest aber wird sie der ^otel-
lerie wenig Vorteile dringen. Oas beste 
wÄre nocli die vrUndung neuer l^otels 
durcli eine staatllcli privilegierte ttotelge-
sellscliakt. Oieser (Zesellscliaft mUkte der 
Staat eine entsprecl^ende Verzinsung ga-
rantieren, wSlirend die k^infulir des fUr die 
^rriclitung erforderlicken Inventars u. der 
InstallationsgegenstAnde. insoweit sie im 
Staat niclit erzeugt werden, zollfrei 7U ge 
staiten wäre. Oiese (Zeseliscliaft mUKte 
auf eine l^eilie von lakren aucli von jegli-
c:lten Steuern befreit werden, dann wÄre 
die öasis ftlr einen k^remdenverkelirsauk-
scliwung gleicli gegeben. Oen !nliab«rn 
alter I-lotels mUl^te, wie ein Wirtscllafts-
blatt riclitig meint, in Slinllclier Weise ge-
liolfen werden wie den kauern. Oieser 
Weg wäre elier gangbar als der des ge-
planten I'onds. da wir mit den verscliiede» 
nen I^onds nielit gerade die besten Lrkali-
rungen liaben. 

Oie Kritik in wirtscliaktspolitisclien öe-
langen ist nunmelir aucli Gegenstand zalil 
reiclier ^btiandlungen. ln den Organen 
der Wirtscliakt wird niclit mit vnreclit 
naoligewiesen, dak die Wirtscliaft. um 
prosperieren zu lcönnen. unbedingt ein 
Ventil in der 5orm der freien Wirtscliafts-
l<ritil< benötigt. Oie Wirtschaft ist sicli 
wolil bewuLt, dak es lieute Orenzen gibt, 
die der Wirtseliaftskreilieit gesetzt sind. 
Oa? darf aber niclit zum Verstummen jeg-
liclier Kritik fllliren, denn es liat sicli ge-
zeigt, dak vieie ScliAden kätten vermieden 
werden können, wenn man der Wirtscliakt 
das Keclit an der /Mitbestimmung wirt-
sciiaftspolltisciier, finanzpolitisclier und 
wÄlirungspolitiscker /V^aknalimen erteilt 
liätte. /^anclie ^oveiie »nd autlientisclie 
Ausdeutung unklarer und widerspreclien-
der öestimmungen wäre in diesem k^aile 
ausgeblieben, denn eines ist unumstüL-
licli: die Wirtscliaft kennt nur der prak-
tilcer, und grau ist jede biirokratisclie 
1'lieorie. Im Interesse der Volkswirtsclisft 
und des Staates ist es dalier. dak die 
(Grenzen der Kritilc an wirtscliaftllclien 
Oingen so weit als möglicli gezogen wer-
den. 
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ter, dalZ sick Spanien an den Verlust (Nb-
ratiars in dem ^ugeblick erinnern mitsse, 
in weleliem alle Spanier an den ^tisudMio 
glauben und der zu erwartencten t>e?kii-
clien Ärkunft dewukt seien. 

Organtsation der t<tvtchiWe«« 
Mili, 

Ver Staatspicksktent äe» proteirtorats ist 
jeweiliger 0t?erl?efe!ilsdader äes Korp»s. 

— vesamtstArke 70VV A5ann. 

P r a g .  l .  A u g u s t ,  ( ^ v a l a . )  m e l ^  
det: Oer k^Ulirer und I^eicli8l<an?ler l»t 
anlSKlicli der prol<lgmierung des protelc-
torats vttlimen und ^Sdren einen Vor-
sclilag gebilligt, auf Qrunä äessen etn 
Korpus tsckecdisciier kegierongtruppen 
zwecks ^ukrecdterlialtung der OrdminK >. 
öffentliclien Siclierlieit aufgestellt wittl. 
Wie nun verlautet, wird der StaatsprSs^ 
dent des Protektorats den 0derl?eseM 
ilber diesen Korpus innelisben. Oer je­
weilige tscliecliisclie ^inisterprSsiä^ 
wird die adminisrstiven (ZescliAkte dieses 
Korpus leiten. ?um Kommandanten 
ein (Zeneralinspektor mit dem Sitze in 
Prag ernannt werden. In pra .̂ örllnn unä 
KvniggrStz werden Inspektoren da» Kom-
mando itber die gemischten kstaillone 
Ubernelimen. die in den verscliiedenen 
Oarni^^onen des Protektorats zur /^ufstel-
lmig gelangen, vie Wtglleäer dieser 
1'ruppen, clie tscliecliiscl>er I^tionalitZtt 
sein mtlssen, werden aus den kreiden der 
frilderen tsclieclio - slowakisckeii >^fmee. 
rekrutiert und verpflichten sich aus eine 
Oienstzeit von 25 fahren. Ver Oessmt-
stand dieser 1'ruppen wird sich auf 28i) 
Offiziere und 70VY 5^ann delavken. 

l ^ o n d o n ,  I .  A u g u s t ,  O a s  s n x f i -
sche Königspaar ist gestern abends nscl^ 
Schlok kalmoral, der Sommerresldenz des 
Souveräns, abgereist, um dort einige >Vo-
chen?u verbringen. 

Bvrse 
E l l r i c h ,  d e n  l .  A u g u s t .  O  e  v  » - s ^ :  

öeograd 10.—. Paris ll.74 drei >^eiite1. 
London 2l).75 drei Ochtel, I>IeH^ork 443 
drei ^kctel. Krüssel 75^0. /Mailand NL0, 
Amsterdam 235.35. kerlln 177.80. Stock-
Holm l06L2l/k, Oslo 104.30, Kopenhagen 
9265. Prag 15.17»/^ Sofia 5.40. Warschau 
83.40. kudapest 87.—. ^tene 3.90. kuka-
rest 2.35. Konstatinopel 3.«). tteisinki 
9l4V,. Suenos ^ires 102^. 

Wettervordersage kür k^itt^oed: 
Vorherrschend bewöll<t und etwas 

dig. Verschlechterung der ^V^ttertas» 
nicdt a«MGetckzsOen. 
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Ehamberlains Unterhaus Grklämn-
gen über Mostauer Verhandlungen 
Der britische Premierminister über bevorstehende Militärveiprechungen / Sdam-

berlain hofft letzten Endes doch auf friedliche Beilegung aller Streitfragen 
i. o n cl o n. I. ."VuAUSt. grokei' 

>pannun^ trat gestern clas Unterliaus ?u-
53mmen, um vviclitiLe LskISl-unZen sjes 
Premierministers Lliam berlain ent-
^eßen7unekimen. Die .^bkeorclnetenb^nke 
l!nä äie Q^Ierien vv^ren clic^t be5et?t, 
ei)enLo äie presseloxen. einer I?elke 
von ^nkraxen unä Vorscdlägen, cüe clie 
oppositionellen .^bZeorcjneten 8ir ^rclii-
dalä 8 lncl 2 ir unc! v o r t e n z:u äen 
fr^zen 6er liritisclien Außenpolitik ße-
m.'^cl^t Iiatten, erliob s'cli Premierminister 
L' fi 2 n^ k e r ! 3 i n, clor ^leicli z:u ke^inn 
seiner /^ustülirunZen auk 6!e Verlisnälun^ 
xen mit Moskau ^u 8prect:en ligm. Der 
Premierminister teilte e'nxanxs mit, 626 
Nock !m äZeser >Voclie enxlZscKe u. 
franzöSlsclie ^iNtärfackleute nsck ^loskau 
Qbxetien viirclen. vi? Moskauer keM-
l'unx kade nämUcli clie /^nsickt kxeüulZert, 
äsk dej c!em xe^sn^vartixen Stand cter po-
litjscketi vespreckunxen sucl, mitttürZScke 
VeratllNAev von Vorteil vären. vi« enxli-
solle velezation ^vercle vom fttexerxsne-
rst k ll r n e vverclen. viese vele-
xstion vürcle »icti aus Vertretern cler Le» 
neraistübe äer >Vel,rmsclit» äer flotte 
un<i cler flieZerei xussmmensetien. 

»Ls jst ciurcl^sus kein (ietisimnis«, er-
Ix'lÄrte Lliamderlain. »äslZ sZck «jZe enxli-
scnen, fl Änzösjscken uncl 8o>vjetrus8tsel,en 
litttcrlisncller bislanß^ nocl^ niclZt Äuf eine 
emneitliclie ^u^Äeutunx cles öeLriikes cl?s 
»m^irekten« /^nxriffo^ lu einizen vermocli 
ten. Vis jetzt >vurcie no^li lie?NL einz^iße 
formal t^eki^nclen» clie alle cirei psrtnsr tie-
frie/^is^ !istt2. ärei p.'U'tnei' sincl sicli 
je/lecn be>vuLt, äntt cler in«j'rekte ^nzrM 
ebenso Zeläwi.ic'.i >verclen kann >v!e «Ii 
rekte /Xr-xrif?. ^sn merkt auk allen elrel 
?^iten ctas Streben, ^'eclen in«jirekten ^n» 

in Aleick^r Weise ?u beliinclern ^vie 
c^en clirskten.« 

»QL jst cjurclisus nstürltcti« — fulir 
(It^iimbsri n fort — »^enn vir uns llie 
/^ül'^e ^Lben, cien LiiKiruck su verltinljern, 
sls ob «tie (Zarantien xexen einen nickt 
provo^iertSl! ^nxritt die VoSckrünkmix 06. 
kecirolimiL äer vnabliänxiskeit äer in frs 
ze stelienäsn ?>t^aten betleuten könnten. 
Wenn c!i?3de?üZlicti noel, keine Linixung 
erwlxt ist, so ebsn clostlslb, clamit in äie> 
seni 8mne clie von 8ov/jetruölan<l vorz^e-
Lekllixens rormel ausLecleutet wercien 
köimte. ^ur Illustrlerunx^ cies xuten Wi!» 
lens unct cies unZeteNten Verstänclixunzs-
v^illLns sei cler in cier (Zescliickte einzixsr-
tiZe l^sll keranAe?oxsn. clsü ^nzlanci uncl 
franliire^eii nocli vor /^bsclilulZ eines po-
ütisckLn VertraxsL milZtärisclien Kespre-
ckunFsn ^ux^eLtimmt Kaden. Die enxlisclis 
un<1 cZ's ^unzoszsciie I^egZerunZ teilen voll 
klommen ciiL ^nsiclit ^olotows. clalZ clie 
nvcli beStekenclen poiitisclien (Zexensätze 
niclit uniiber^Zncllicti s!n<j uncl clatt militä-
riscl'-e öespreckunxen xeeixnet seien, clie 
V(;rStS!?<liLuNLl besclileuniLen. l^nxlsncl 
unc! fslinkreicli messen ljsesen mitttäri-
?ckeii Vesprecliunxen clie xleiclie lSecleu-
tunx l?ei >vie 8owjetru1^)ianc!. /Xucli clies 
liat k^nzlsncl cls^u dewoZen. auf cien so un 
xe>^'0knliclien sov^jetrussiscken Vorscklax^ 
ein?u8^lien.« 

ln seinen weiteren /Vuskütu'unAen bekalZ-
t e  L i c t ,  L l i a m b e r l a i n  m < t  c i e r  v a n x i x ^ e r  

f a 5 e. wc>dei er i^etonte, clalZ er »einen 
blslierixen, in clieser fraZe adx^exebenen 
^rklärunj?en niclits l,in?u?ufiixen, alier 
auc!i niclits vvexicunebm^n kabe. Die k^r-
e.'ZnissL. cZie sieb jeclocti sslt »einer letztes^ 
Lrkiarung sowie seit cler Kecle äes /^ulZen 
minister l.or6 ttalilÄx abxepielten Kaden, 
reixten aber, clak <j!e ll^^e eine Ver-
sckttmmerunx erfakren kabe. l^nx^lsncl ver 
traue cler polniscken k^ation, clie trotz al­
ler Verwicklungen bswunclerunx^swürclixe 
l^uke uncl ^altblütizxkeit an cien 1'sZ lsxe. 
l^nxiancl sei auek in l^inkunst überzieuxt, 
ciaL Polen clen VVex cler ^ückternlieit unc" 
clLr Vemunkt nickt ver1a5.ssn wsrÄ?. 

Der Premierminister xinx socisnn zur 
fernostlaxe i>)er uncl bemerkte kie-
7r!. c^aK lk'o'<iofer Verknn,''!un^en lerli^ 
'^7^ «luf «^er Zzsis ller ^nc^rkennun;; de-

^ "^s^ctien l>ex'<)nnen worcien 
5'^ :n. '^(ikioter Linien«? becleute 

atzer in keinerlei ttiasickt eine ^nderunx 
cler enxUsckeq Politik, aucli nickt clie ^0-
erkeanunL  ̂ Japans als einer kriextükren-
cien ^ackt. Lnziancl weräe auf forc!erunz 
eines ancleren Staates seine Politik nickt 
ünäern. Sollte jeclock clle japanisclie Netze 
xegen Enzian«! mit ^nxritken auf enxli' 
»cke Interessen uncl keckte fortgesetzt 
wercien, ciann v/eräe clle enxliscke I?exie-
runx Sick xezwunxen seken, zu sekr ern­
sten î alZnakmen zu xreiken. 

Scklusse seiner ^usfükrunxen de-
fakte Sick ckamt>erlain mit cler a l l x e> 
m e i n e n  i n t e r n a t i o n a l e n  
l- 2 L e. ver Premierminister detonte u. a., 
clak ciie rascke Aufstapelung von Kriegs­
material auf allen Seiten ernstlicke Be­
sorgnisse kervorgeruken kade. sei 
sckwer zu erkennen, wie clieser Situation» 
knoten an6er» gelost werclen könnte als 
clurck einen lzewakkneten Konflikt. 

»>Venn man cliesem /ustancl«, sagte 
ckamlierlain wörtlick, »ein Ln6e dereiten 
uncl 6arül?ei!' kinsus nock etwas tun könn­
te, damit clas internationale Vertrauen 
wiecler kergesteltt wircl, äann güde es 

wokl keine frage mekr, «Lv nickt auk trivä-
licke Weise zu lösen väre.« 

Lkamderlain scklok «eine Erklärungen 
mit den Worten: »Kommt e» jeclock zum 
Kriege, clann ist es gleickgiltig. wer als 
Sieger kervorgekt. Ks bestekt keute kein 
Zweite! mekr «jarü<>er. claS der Sieger 
elMnso wie der Vesiegte in grökte» elend 
und I-eid gestürzt wird. Visse unumstök-
licke 'ratsacke mükte den Nerrsckern und 
Völkem immerkort vor ^ugen sckweben 
utld gerade darauf dauen wir unsere l̂ okt-
nung auf, dak es möglick sein wird, einen 
Weg zu finden» um das Seklimmste zu 
verKindern und weiter in frieden lel̂ n zu 
können.« 

lm weiteren Verläufe wurden dem pre-
nuerminister nock einixe fragen zuteil, 
darunter auck die frage, ob England nack 
äem Vorbild 6er 1^8^ äen ^ s n cl e l 8-
vertrag mit lapan KUncligen werde. 
Lkamberlain antwortete: »Das Ist eine 
^NKelejzenlieit, clie wir sorgfältig priiien. 
Wir miissen uns darüber nock mit den 
slominions beraten.« 

Die Version von einem neuen 
„Friedenspkan" 

vep pl.^f>i 80i.i. vll?^ wei^vei>i. 
— VOl^^k^SI^ »K0I>18VI.IVI^k^V1 vkk fplevedZ8fl?0l>i1^«. 

P a r i s »  l .  . ^ u k u s t .  W i e  i n  f r a n z i ) s i -
seilen Kreisen verlautet, deabsiclitigt die 
französiscke pegierunx im Il^invernekmen 
mir l.onclon einen neuen kzemeinsamen 
s^rieciensplan auszuarbeiten, der äen tota-
litSren /^Ackten unterbreitet vvercien soll, 
sobald cjie frieäensfront mit l^ul^lanä 
!<on8ol!c!jert sei. Oer neue Plan wUrde auf 
einer formet basieren, äie es den Staa­
ten gestatten wlirde, die I^tZstungen kerav 
zusetzen und eine Wirtxckaitspolitik des 
frieden? zu betreiben. Die Westmäckte 

wuräen Italien und l)eut8cklan6 die l'eil-
nakme an einer neuen pokstottverteilung 
sickern unter der Ledingung, das Italien 
und l^eutsckiand die gegenwärtige poli-
til< auflassen uncl den status quo in Eu­
ropa unci .Afrika anerl<ennen. In diesen 
frieclensblocli wtirden nack französiscken 
Informationen u. a. clie 'stirkei, Oriecken-
lanä, alle öallianstaaten und äie Signa-
tare des /^08l<auer vreierabkommens ein-

!treten. 

?tom erklärt: ..Deutschland 
weicht nicht zurttck" 

»Kelszioni Internazionali« über die van-
ziger frage. — »Vollständiger l̂ ückzug 
Polens kiU5 der Sackgasse der einz'ge 
.Ausweg«, meint die römiscke oMziöse 

l?evue. 

I? c> m, l. .August. l)ie offiziöse I?evue 
» p  e  l  Z  ^  i  0  n  i  i n t e r n a z i o n a l i « ,  

cias Organ ctes .-^ulZenministeriums. bekaiit 
S i c k  w i e c l e r u m  m i t  c l e r  O a n z i g e r  f r a  

e. In oinem bezükliclien ^uksat^ wird 
I'>t'tont. cial^ die feierlicke I!^rl<Iärung Po­
lens. für H^an^i.!^ ^u l<^lnpsen, jede Vermitt 
lung unmöglick macl^e. Polen sei infolge 
der doppel?üns;igen Politik Englands und 
frankreicks in eine 8ackgss8e geraten, 
aus der es keinen anderen /Xusweg gibt 
als den vollständiLen plickzug. »Veutsck-
land«, lieil^t es weiter, »kat seine forder-
ung lilar gestellt und es ist absurd, /u 
denken, dak es seiner forderung untreu 
werden könnte. liitler liat bereits in sei­
ner letzten pede Polen den Zugang zum 
^>1eere gesickert. Wenn Polen nock wei-
ter eine friedlicke IZeilegung beliindern 
sollte, wird es auck die gan/e Verant-
wortung flir den Konflikt tragen, der un-
ausbleiblick ist, da Veutsckland niemals 
^urtickweicken wird.« 

vie italieniscl^en /Vllittelmeermsnöver 

p 0 m, l. vXuZust. lin mittleren .'Glitte!-
nieer fanden in der ^eit vom 25. !?is 28. 
^uli kombinierte /Manöver der Italien'-
scken l^uft- und der 8eeklotte statt. ?>!ack 
."^bscklul) der /Vlanttver fand im Kiiegslia-
sen l'Zranto eine Parade vor.^dmiial L a-
V a g nar I statt, .^n den /Vianövern be-
t"'l'fii'en Sick 498 f'.u^/ely^e, die bei vol-
'er lZe!a5!tim;? flüfiie in einer l^^nj^e von 
l Kilometer voll?o/?(!n und. erwlgreick 
ii vi^ili.^er nöcktlicker Dunkelkeit die mek 

rere Kundert Kilometer entfernten Objekte 
bombard'erten. ^lle flugzeuge durckilo-
gen zusammen 300.000 Kilometer, okne 
dak der geringste I^nkall verzeicknet wor-
den vvAre. Die italieniscke presse erklärt 
kiezu, dak diese Manöver die dom'nieren-
de Position Italiens im ^ittelmeer klar 
aufgezeigt KZtten. Die ^'lit^rkackleute 
seien der Meinung, daK die italieniscke 
I^uktwakke jedem feindlicken flugzeug und 
Kr'egssckiff die Durckquerung des /Littel 
meers verlnndern könne. 

kinstellunx de» spanisck-französiscken 
(Zrenzverkekrs. 

P a r i s ,  l .  A u g u s t .  D i e  s p a n i s c k e n  k e -
Korden kaben jedweden drenzverkekr mit 
frankreicli eingestellt. 

lSegexnung König Larols mit König 
Veorg. 

I s t a n b u l ,  I .  A u g u s t .  W i e  d i e  K l ä t t e r  
berickten, wird König'^ Oeorg von Orie-
ckenland auf der Insel Korku mit König 
Carol von Rumänien zusammentreffen. 
Der rumäniscke König befindet sick be-
kanntlieli an Kord der lackt» »I^ucekarul« 
auf einer /^^ittelmeerkakrt. 

Dralna der Eifersucht 
vrei 'sodesopfer. 

B u k a r e s t ,  3 1 .  ^ l i l i .  I n  d e r  ( G e m e i n d e  
8anger (kelZarabien) spielte sick ein 
fürcliterlickes Drania der ^ikersuckt ab> 
Der 25j3krige Dumitru .^ntoniuca ?:"krte 
nack längerer /^dwesenkeit in sein 1^1" ^'!^? 
dorf zuriick, wo er zu seiner Lestül/...iz-
erfakren niul^te, daiZ seine Kraut in?wi-
seilen ein l-iebcsverliältnis mit einem an 
deren Lurscken angefangen katte. /Xnto 
nl'ica l?iuerte am n^cksten l'Lge der'un-
Letreit'.'n (beliebten auf. ^ls diese in Ke­

gleitung des glUcklicken Kivalen er-
sckien. stijrzte sick der ^itersl^cktige auf 
das I^iebespaar und ermordete es durck 
zaklreicke öajonettsticke tileraut scklitz-
te er sick selbst den Vauck auf. lm st<tr» 
denden Zustande wurde er ins Kranken-
kaus transportiert. 

^egxptens Premier redt naek l/milon. 

I^om, 1. August. Wie aus Kairo be-
ricktet wird» wird slck der aegvpti^cke 
!^lnlsterpr«isident ^n^ang ^ugtl^ nack 
I^ondon begeben, wo er mit den Vertretern 
der britiscken !?egierung Vesvreckungen 
ober die l^ösung der psMstina-frage fUK-
ren wird. 

vie liockzeitsxSste — ausgeplündert. 

B u k a r e s t ,  3 1 .  j s u l i .  I n  d e r  ( G e m e i n d e  
llaia k<are trug sick dieser 1'age ein viel-
belackter ^wisckenkall zu. Der 30jAkrige 
liscklergeselle Viktor ^icu katte zakl-
reicke freunde zu seiner ttockzeit in ein 
(Zastkaus eingeladen, wÄkrend die jungen 
i.eute in einem I^ebenzlmmer tanzten — 
pwnderte der »gltlcklicke kkegatte« ikre 
auf einem Kleiderkacken kängenden kük-
ke und die öriektascken aus. Lln freund, 
dem der famose i^ockzeiter 700 l^ei stak!, 
erstattete gegen iViicu die Anzeige, wor­
auf er verkästet wurde. 

<Zetreide-einkv!t»t>p in Italien. 

??o m. 31. ^uli. Das Korporationsmini­
sterium bat die prütekturen des I?eil:kes 
verständigt, daL ad l. August die ^üklea 
nur einen Linkeitstz^p von (Zetreidemekl 
kerstel'ien dUrken. 

veutseke umt uagartielie Wekrmselitltete-
gation bei den italiealsedea zz»iiüveni 

0 nt, 31. luli. Den groken itaUeni-
scken iieeresmanövern werden Anfang 
gust eine deutscke und eine ungariseke 
Wekrmacktdelegation beiwoknen. vie un-
gariscke Offisiersabordnung wird untei 
der fUkrung des (Zeneralstadsckefs (5en^-
ral Wertk steken. 

fünflinge müssen fastea. 

Der /^rzt Dr. Dakoe, der die kllnt kan«i-
discken 2^wiilinge in seinem tieim betrau  ̂
stellte kürzlick lest» daK seine Sckützlinge 
die scklanl'.e Î inie verlieren. Lckuld darsti 
war der unmäkige (ZenuK von gebacke-
nen und gebratenen Kartotteln. Vr. vakoe 
teilte den ftiniiingen mit, daK ikre Kartoi-
kelration in ^ukuntt erkedlick einze-
sckrSnkt würden, lm (^kor protestiei'ten 
die Kinder und wiesen darauf kin, dak 
ikre Pflegerinnen gleickkalls so viel Kar-
tokkein essen. Der Konflikt wurde damit 
gelöst, daZ sick auck die pfleeerinnei» 
bereit erklärten, in Zukunft weniger Kar-
tokkeln zu essen. 

Sckreckensszenen auf einem vaknkofe 

I ^ o n d o n ,  3 1 .  ^ u l i .  I ^ i e s l g e n  ö l ä t t e r -
lueldungen zufolge, kam es auf einem 
t>aknkofe in der I^äke von Vokokama bei 
der ^biakrt eines Militärzuges zu einem 
furcktbaren UngWck. ^Is der 2ug aus der 
Laknkofskolie kinausfukr, kerrsckte ein 
derart dicktes (Zedränge» dak die knapp 
vor den Waggonreiken stekenden perso-
nen gegen den in kewegung befindlicken 
^ug gedrängt wurden und unter die kä-
der gerieten. >?wölf Personen kamen um« 
I..eben. über zwanzig erlitten teils sckwe-
re, teils leicktere Verletzungen. 

Grauenvolles (Zeständnis eines lSrand-
Stifter». 

Ii a m b u r g. 3l. ^uli. Der Uandwirt ^0 
kann Zckeibel, dessen Woknkaus und 
Sckeune in Kirckdork au! der Dstsee-Insel 
poel bei Wismar vor etwa zwei Wocken 
durck ein OrolZfeuer verniclüet wurden, 
wobei der bei Sckeibel bosckäktigte 
Kneckt Walter Kettel, der an epleptiscken 
^nftällen litt, den lod fand, kst unter 
dem Druck des gegen ikn voriiegenden 
indizienmaterials das Qeständnis abge-
legt, seinen Lesitz selbst angezündet zu 
kaben. Den Arbeiter Kettel. den er in die 
8ckeune gelockt katte. sperrte er ein, so 
dal^ der Unglücklicke bei lebendigem I.ei 
b>? verbrannte. Die poiizei sollte dadurck 
zu der .^nnakme gebrackt werden dal^ 
Kettel das feuer selbst versckuldet katte. 
/^ls Qrund fU, seine grauenvolle 1'at gab 
Sekeibel finanzielle Lckwierigkeiten an. 
die t'r durck eink?n Versickcrunrisbotnis 
zu bekeben elaulif«' 



Mkvved. Ä» z. ?ose z 
Die großen UÄlenlschen Manöver in der Vv»Ebene haben 

begonnen 
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lÄHge ii ̂  w« MKm «S «I««« liNW 
Dann krauekt man ^ 
mit cjem verstäricten l^icktsekutr! IGIVWU 

»ct»Iue!et <jie vertz?««va<tev 
Ztraklen unci !sLt clie krauneaclvn ctarek. 

biederen KuttentrA^er in relcl^em 
versorxzt. äer >VeltuntesgÄ>i^ ausblied, 
war man ^ai'ukel' selir enttciusckt. Die 
^rcbe düek sbei' nocti viele ^skre eine 
Zekens^vUi-cügkeit im Kloster I^elinin. 

^Veltuntei-^Zn^e jzeliören Iieute sckon 
?u cjen KurivsitÄten. I'i'vt^^lem treten sie 
mit clei-k^elken perinäi^ität auf. wie ?um 
keispiel Uie Kometen. Die /^en8cfi!ieit 
lSöt keine (Zelekenlielt v^l-überkeiien. ein 
solclies I^Jturereix^nis mit ciei- ncitij^en pz-
nilistimmun^? ?u deZrUken. vie^mkil nsk-
men einij^e tausenc! ^inwoiiner /Vlexikos 
ctie (ZeleMniieit clie ^ars-Opposi-
tivn mit /^nFst unä 8ckrecken willkommen 
?u tieiken. 

In ^ex Î 'mLebunx von î aNancl, bei Vala88wa» begannen 6ie xroken ttstteni-
sclien î änüvef, äi'e iliren liHkepunlit In ^er 2!eit vom l. bis 9. ^uxust erreichen 
ver6en. — Line motorls!el4e ^MeNunZ auk liem Parsek, t̂ Veltb.-̂ Vs^end.-̂ .) 

Arche Noal» wartete vergebM 
aufSinWt 

5en>vi!^ol.e« vlen ^>^«5 - opposmo?». — 

r^^en Kl^^k^oe. 

liin mexiksniscliei' »propliet« benutzte 
(^ie ^ar^-Opposition 63?u, um in Angst-
lickem (ZemUtern>ine " V/eltuntergangs-
psz^ckose kervor^urufen. 

Oer ^358 treibt in diesen >Voclien ge-
Ken äls k^rcle Opposition, ^r nSkerte sicd 
uns bis'auf 58^illjonen Kilometer. Die 
^strononien beobachten am I^ernrokr sein 
^rsckelnunksbilä, um vielleickt einige I?St 
sei lösen, äie nocli offen steken. Kein 
^Vissensckaftler unä niclit einmal äie 
ängstlichsten Kinäer äenlcen in !^uropÄ 
ljarsn» clcik' 6ie Opposition cles?Viars' uns 
kesSlirlicli werden liönnte. ^ber diese 
Lorxlv'Siglieit i«t niclit iibersil in cler >VeIt 
vorhanden. In /V^exiko trat in diesen l'a-
gsn ein propliet auf. der verl<ündete. dalZ 
der ^Veltuntergang- unmittelbar bevorstUn 
de. In seinem k^ernrotis hatte dieser »I'or 
Zther« beobachtet, dal?! sicli der /V^ars mit 
eines ungeheuren (Zeschwindigl<eit der ^r 
de näherte, ^s l<t)nnte nus- noch wenige 
>Vochen dauern, bis ^ars und ?^rde ?u-
ksAmmenprallten, um sich in 1'rUmmer und 
5?taub ,?nf7ulttsen. 

Die ?olge war, dast bei naiven I.euten 
eine ?ani!< ausbrach. Die >Velt .ging unter, 
was hatte da (Zeld und t^ut noch fNr einen 
Wert? l'-its.'ichlich sollen k^chwindler die 
Gelegenheit wahrgenommen haben, um 
mit diesen mittelalterlichen >Vng?tliasen 
glinstifl^e s"lesch!ifte 7N machen. Öie ?oli-
7.ej hat dafür ge?f>rgt. dak diese /^ngst-
verkaufe, nachdem die Welt nun doch 
nicht untergegangen ist. wieder rückgän­
gig gemacht werden. 

Die Weltuntergang5panik in Mexiko ist 
gewissermalZen ein matter I^achliall aus 
dem ^V^ittelalter. Damals kehrten die Welt 
Untergänge mit einer gewissen s^egelmN-
l^igkeit in dem sZewul^tsein der Renschen 
ein. Wenn sich ein Komet Zeigte, wenn 
Lternschnuppen in ungewöhnlicher /Vien-
ge fielen, wenn ein Weltuntergangspro-
phet predigend durch die I.ande zog, dann 
bereitete man sich auf die letzten Stunden 
vor. Die !?eichen verschenkten ihr gesam­
tes ?.igentu?n oder vepras^ten es :?wlschen 
Verzweiflung und (lenul?. die /Vrmen hör-
ten und wandten ihre (Zedanken dem ^en-
seits 7li. 

xüne der hübschesten Weltuntergangs-
Lplsoden wird aus Italien berichtet, k^s 
war einige .«^^onate vor dem .fahr 1000. In 
'der christlichen Welt herrschte die lieber 
Zeugung, d!,s^ im fahre 1001 nur noch 
!>taubtrvmmer von der ^rde bestehen wllr 
den. Die beiden (Gemeinden 1?avello und 
I^ettere bei k^alerno fehlten sich beson-
ders schuldbeladen. Deshalb wandten sie 
sich an das benachbarte Klo-^ter, um von 
dort einen besonders wirksamen .^blal^ ?u 
erhalten. I^armittel hatten die ^iemeinden 
nicht ^ur Verfügung. Deshalb tnisehten 
sie einen schönen f?erg^vald gegen einen 
Oenersl-^blaL^ettel ein. Das Kloster war 

mit diesem (Geschäft durchaus cinverstan 
den. Das ^ahr 1000 kam. sder der Welt' 
Untergang blieb aus. Deshalb, forderten 
die Einwohner von I^avello und I^ettere 
ihren öergwald ?urUck^ Dieser proxeli 
20g sich fast ein ganzes Jahrtausend hin. 
Der öergwald wurde 7. Wülfte den beidci, 
Gemeinden und /ur anderen dem Kloster 
Zugesprochen. 

^in anderer Weltuntergang war ini 
^ak?e 1524 fÄliig. Damals sollte eine ge-
waltige Lintfiut alles lieben auf der Lrde 
vernichten. Die Mönche aus dem Kloster 
I^eiinin hielten sich an den Libeltext und 
bauten eine regelrechte Xrche, wie si^' 
einstmals d'Ioah konstruiert hatte. Nit vier 
Wein, k^leisch und QemUse hatten sich die 

diackttsn? SU? Wollcenkrat^ern. 

Die I^ewyorker ?oli?ei hatte in den 
letzten l'agen einige schwierige >^ufga-
ben ?u lösen. Durch einen l'elephonanruf 
wurde sie darauf aufmerksam gemacht, 
dak eine nackte ?rau auf dem Dach ei-
nes Wolkenkratzers einen wilden 1'an? 
ausführte. Die 1'ün^erin wagte sich so 
dicht an den !?gnd des Daches heran, 
dal^ die Zuschauer jeden .^ugenbliok mit 
ihrem ^bstur? rechneten. keher?te Polizi­
sten holten die k^rau aus der luftigen 
l-löhe herunter. 

I:in anderer l^all sah nicht weniger le-
bensgefÄhrlich ??us. I^in junger ^ann hat-
te mit seinen freunden eine Wette abge-
schlössen, dal^ er aus dem s^enster des 
/weiten Stockwerkes auf die Strake sprin 
gen könnte, ohne sich ?u verletzen. Die 
I'olizei erfuhr im rechten Augenblick von 
^diesem Plan, .^is der junge ^ann die Vor-
bereitungen ?u seinem Sprung in die 1'ie-
fe traf, wurde er von Polizisten ergriffen 
und auf die nächste poli?e!station ge­
schafft. 

In der letzten ?eit haben sich in ?^ew7 
Vork solche Fensterstürze des öfteren er-
eignet. Die Polizei hat deshalb bekannt 
gegeben, dal; sie gegen jedermann, der 
an .Wolkenkratzern herumturnt, emp­
findliche Strafen verhängen wird. 

^nÄoner Kr?minsl-P!spo»'tsxe: 

Eine gesetzliche Schiebung 
die Sei' Staat verboten hat 

oocu scnlLvLk v/^ 8 kecnr, vveii^e« »8e»iesM« 

^an kann dem Kaufmann der vor 
dem höchsten engiiseken Oericht den 
Staat verklagt, weil dieser sein voilstiin-
dig einwandfreies, durch kein (Zesetz ver-
botenes (ieschÄlt unberechtigterweise 
verboten hat, die k^indigkeit nicht abstrei-
ten. In den hundertfachen Verzweigun-
gen des (ZeschAktslebens kommen findige 
Leister noch immer auf etwas, wo sich 
etwas — wie sie sich auszudrucken pfle-
gen — »noch machen lSkt«. doch ge-
bljhrt unter ihnen zweifellos ^^ister der 
kuhm. diesbezüglich eine Spitzenleistung 
vollbracht zu haben. 

I'abak wird in England nicht produ-
ziert» umso mehr aber verarbeitet, der 
rohe I'abak somit eingeftihrt. Der ^oil de-
trÄgt die Kleinigkeit von 75 Pfund pro 
l'onne, doch wird diese Summe vollsten-
dig rijokerstattet bei jenem I'abak, der 
wieder ausgeführt wird. I'abak ist gro-
lZer Exportartikel Englands: allein die 
Kolonien verschlingen — und diesmal 
»verschlingen« sie es wohl im wortwört-
lichen Sinne — sehr viel I?auchwaren und 
nach der Ausfuhr all dieses l'abaks wird 
der bei der Einfuhr eingehobene ^oll in 
gleicher I^öhe, somit 75 Pfund pro 1'on-
ne rUckerstattet. 

Wie bek jeder Fabrikation, entsteh^ 
auch bei der Ilerstellung von Zigarren, 
Zigaretten usw. sehr viel Abfall und der 
1'abakabfall kann speziell in der chemi-
schen Industrie sehr gut verwertet wer-
den. Die I'abakfabriken hatten auch 
ihre ständigen Abnehmer, es ging alles in 
schönster Ordnung, bis... 

I^ondon (^1'P) 

?<un: bis ^r. I^. bei allen grolZen I'abak 
sabriken erschien und fUr die >^bfülle 
rund das Dreifache dessen bot. was bis-
her dalür bezahlt worden war. Das ^iK> 

! trauen, das sein Angebot ?veckte, konnte 
nur durch die sehr bedeutende /^nzah-
iung — jede der k^abriken erhielt eine sol-
che in der l^löhe von 5000 Pfund — zer-
streut werden, allerdings dann ziemlich 
gründlich, denn ^r. bekam von jeder 
einen Vertrag auf viele ^ahre hinaus und 
noch dazu niit der Klausel der automati-
scken Verlängerung. In der letzten Stunde 
tauchte noch eine Schwierigkeit auf. Da 
nämlich ^r. unter keinen l_Imständen 
bereit war. mitzuteilen, was er mit dem 
Abfall, den er so hoch zu bezahlen fUr 
lohnend hielt, machen wollte, hatten sei-
ne Geschäftspartner keine I^uhe, bis sie 
das nicht ausfindig gemacht hatten. Und 
einer dachte daran, doch auf das Geheim­
nis gekommen zu sein: ^r. I^. hat ver-
mutlich ein Verfahren, mit dem er aus 
dem Abfall, den die k^abriken selbst aus 
keine Weise mehr verarbeiten konnten, 
doch noch irgend eine /^rt von I?auchwa-
re herstellen kann. So lohnte sich der 
hohe preis, den er fUr den ^b^all zahlte, 
ist doch dieser noch immer weit unter 
dem des l'abaks selbst. 

f^atUrlich waren alle entschlossen, 
den Vertrag nicht zu unterzeichnen: sie 
wUrden sich doch nicht einen Konkurren-
ten auf den I-Ials setzen und noch dazu 
einen, dem sie das Pohmaterial selbst so 
billig liekernl Doch als /^r. I^. ihnen ver-
sickerte, daK das »uck nictit im entkemte-

Eine Bergspitze — 
abgestürzt 

kin unkeimNckes vergpkSiwmen. 

's r i e 8 t. 3l. ^uli. ^in unheimliches 
Abenteuer erlebten die beiden bekannten 
l'riestiner Bergsteiger Lomici und öro>ve» 
dani. Die beiden kehrten von einer Ke. 
Steigung der punta I^iammes in den Do-
lomiten lider einen Abhang zurück. Si^ 
befanden sich mitten auf dem ki^ckwege, 
als sie plätzlich über ihren Köpfen ein 
furchtbares (Zetöse vernahmen. Dreihun. 
dert Detter von ihnen entfernt, bemerk, 
ten sie. wie die Spitze des pomagagnon 
zerbarst, die k^orm eines gigantischen ?Z 
eher annahm und schlielZIick in ein«- ^ 
dehnung von etwa 100 ^eter öreite und 
^0 ^eter Höhe abstürzte. Die beiden /^l-
pinisten retteten sich in der letzten Se-
Kunde hinter einen k'elsvorsprung. Unge­
heure Stein- und Oeröllmassen prasselten 
in etwa anderthalb ^eter k^ntfernunz^ von 
den l'ouristen in die 1'iefe. Die beiden 
Bergsteiger verblieben Uber eine Stunde 
in ihrem Versteck kauern, bis der Stem-
Hagel vorüber v.ar. Dann kehrten sie 
nach Lortina d'^mpezzv zurück. Lomici, 
der auf eine jahrzehntelange vergstelAer-
Praxis zurückblickt, erklärte, dak er noch 
nie in seinem I^ebLn dem »^ode so nahe 
war, wie diesmal. Derartige kerx^phäno-
men ereignen sich übrigens nur etwa ein 
mal in hundert fahren. 

sten seine Absicht sei und sich tiberdies 
zur Zahlung einer sehr hohen Penale ver-
pflichtete kür den fall, daK er auch nur 
ein einziges Stück, in welcher Weise im­
mer» als ein verrauchbares Ding Herste!-
len würde, wurde der Vertrag unter-
schrieben. 

Und funktionierte auch tadellos. Die 
Fabriken lieferten die /Abfälle, ^r. zahl 
te und — eine ^enge Detektive versuch-
te im ^u-ktrag der Fabriken herauszube­
kommen, was wohl mit dem 1'adsk ze-
schehe, ob er nicht irgendwie denaock 
kauchzwecken verarbeitet wiirde? Dock 
alle ihre Künste versagten: sie baden 
nichts erfahren. 

Doch ruht auf jedem Unternehmen 
noch ein >^UL^e: das d« ?islcu8. Un<t ins-
besondere auf ein Unternehmen, da« mit 
^aibak arbeitet. Und dieses ^uge richtete 
an ^r. die.I^age, was er denn mit an-
gekauftem l'a^aksbfall mache, in wel-
cher Weise er ihn verarbeite? 

^r. >1. antwortete: »Das geht niem«n-
den etwas an. Ich dezahle es in Ordmit,« 
— hier sind die (Quittungen —, ick be­
streite meine Steuern — hier ist mein 
Steuerbuch —, komme auch allen ande-
ren kaufmännischen Verpflichtungen in 
höchster Ordnung nach und — das Ist 
alles, wofür sich das Steueramt zu inter-
essieren hat. Was ich mit der legal ge­
kauften, ordnungzgemäk ausgezahlten 
Ware mache, ist meine Sache. Ick ver-
weigere darüber jede Auskunft!« 

Doch war der ssiskus anderer >^N5ickt 
und mobilisierte, nunmehr sicher, daK et-

.was hinter der Sache stecicte. auch das 
Bericht. Da muLte ^r. !^. heraus mit det 
^Sprache, ^r sagte: »Ick versenkte den 1's 
bakabfall. so, wie ick ikn kaufte, einfach 
in das /V^eer.« 

Iimpörend! Der will ja selbst das Qe-
rickt ZUM besten halten! Doch war das 
nicht der I^all: ^r. sprach die Wahr-
heit. k^r führte die ganzen Schifksladun-
gen 1'abakabfall, so wie er sie gekauft 
hatte, einfach über die englische ?ollzo-
ne, erhielt dort pro 1'onne »ausgeführtem 
I'abak« die gesetzliche Prämie von 7Z 
Pfund rUckerstattet und einige Kilometer 
weiter wurde die ganze I^adung einfach 
ins ^eer geworfen. 

Und das konnte er ruhig tun» war doch 
der »hohe« preis, den er für den Abfall 
zahlte, noch immer nur ein kruchteil def 
75 Pfund, die ihm vom Staat gezahlt 
wurden. 

Somit hatte ^r. I^. vor Bericht die 
Wahrheit gesäßt. Doch scheint es mit 
dem Oesct^Aft dennoch aus zu sein, ctEMi 
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Marwor im Mittelpunkt des 
Interesses 

80?^oek2^v oe« v0U(88n^e?^- v?io oeM^vcnc m 
oe« vmi. /^ivoke« i^e8? ^ocne. — vielrreu»Mi8 ?v« oie 

/^v8^^urrioM M8vc NL« >vvr vM v>um. 

5ur 6e^ fk^Ztlval äer sloveniscken 
Volk55ltten unä -sebrAucke, äer kommen-
6en Zamstsx nsckmltta^s uncl Sonntax 
vormittszs im I^akmen äer. Vlll. /^arido-
i-er f^est^ocl^e stattkZnclet, kat äer Veran-
5 t 2 l t u n 8 5 8 2 u s 8 c k u k  S I N  ä e t s i l l i e l - t e s  p r o -
j?r2 m m aller ^ukllge äer einzelnen mit-
v^'irlcencjen (iruppen sus 6em Oraukelä, 
clen Llo^. Lilkeln, ?fel<murje, ^VeiKIcrsin 
uncZ l8tr!en lierausZegeben, aus 6em sick 
cjie ?uscli3uer mit clen VollisZebrAucken, 
5;pZeIen. l^eZzen usv^., 6ie am 2ele?niLar-
k^taäion in cler ^rZa^lca cesta zur VorMl?-
fUnZ Zelgngen. bekanntmacl^en un6 den 
.^ufflZlirunZen mit clem riclitigen Ver-
5tZncZnis kolZen können. Die Programme 
lcosten 2 Dinar unä sinä In allen Oe-
5cliäft85tellen 6e8 I^eisebllros z-putnik« er-
kältlicli, liönnen aber aucli clirelct be?o-
s s e n  v v e r i l e n .  D i e  ü ^ i n t r i t t s l i a r t e n  
Mr clie tieicien ^uttülirunkien sinä beim 
»?utn!>Ic« in ^sribvr (öurx. 1'eleplion 
2l22 nncl 2129) 8c>v^ie in I^judljana (1'vl'' 
xeva cesta ll, l'eleplion 4l3l un6 2472) 
im Vyi'verl<3uk verWZbar. 

s)ie lZsIinvervvzltunx list iUr cZie SU8-
nZi-tixeri kesuclier cles 5'e8tivgl8 au8 Llo-
'venZen äen V i e rt e l p r e i 8 auf 6er 
k?ilin eingeräumt, unä ?>v2r auk Qrunä 
fine? 8<)n6erau8vel8e8 äe8 Ver-
.In8taltun!?83u88cliu88e8. Vie8er ^U8vvew 
'.«-it ZUM preise von 2 Dinar in allen (Ze-
?!c1i3st85tellen äe8 »putnilc« in Slowenien 
50^vie in clen QemeinäeÄmtern cler sröke-
ren (üemeincZen erli^ltlicli, er Icann aber 
/lucli Zexen k^insencZunß^ 6e8 Letraxes von 
2 VinAr fin Kriekm2rl<en) Mr jeäen ^us-
vei8 un6 VeiWgunx äe8 frankierten un6 
mit cZer ^6res8e ver8elienen Lriekumsckls-
^e? clirekt vom >putnili« beioxen wer­

den. Den Viertelprels Ksnieken aNe k^e-
8t!valbe5uoker aus Slowenien, u. ?w. wr 
die ttinkallrt vom 4. dis 6. und Wr 6ie 
püclckalirt vom 5. bis 7. ^UAUst. 

ver VeranstaltunLsaussckuK ersuclit 
c l a s  p u b l i l c u m ,  d e m  k e 8 t l i c l i e n  Z m p k a n x  
d e r  a m  F e s t i v a l  m i t w i r k e n d e n  V o l k s -
xruppen in möglichst ZroKer ?al^l in 
Volkstracbt beizuwoknen. ver ^mp 
kanx findet Lomstax, den 5. d. um l 1.3(1 
Ukr am >iauptbalintiof statt, vie Volks-
tracl^ten mögen sicli so zablreick als mög 
licli aucli am ^estzug beteiligen, in 
dem die eintreffenden Volksgruppen 
durcli die Stadt geleitet werden, ^uck wä 
re es erwvnscl^t, den ^^ukfllbrungen des?e 
stivals womöglic:Ii in l'racl^ten bei?uwoli-
nen, um das farbenprÄcl^tige Bild, das 
das Stadion bieten wird, nocl, ?u beben, 
vie nationalen und Xulturorganisationen 
werden ersucl^t, diesen >Vunsck iliren ^it 
gliedern mitteilen 2U wollen. 

>Vie sclion bericlitet ist das Interesse 
kiär den k^estival. wie aucli fUr die übrigen 
Veranstaltungen der ^ariborer Pest-
woclie, die bekanntlicli vom 5. bis 13. ^u 
gust aogelialten wird, überall so grolZ, 
dalZ von I. jubljana Sonntag krUli ein 
Sonderzug nacb ^aribor abgefertigt 
werden wird, der naelits ?urüc:lckelirt. 
>Vie billig sicd der Vesucb des Festivals 
kiir die auswärtigen Interessenten stellt, 
mag daraus ersiclilicli sein^.dalZ er sicli 
auf nur 46 vinar stellt und den V^iertel-
preis von I^jublisna nacli ^aribor und ?u 
rück, den Sit? beim Festival, die k^intritts 
karte für die ^ariborer f'e8twocl?e, den 
Sonderausweis und das Programm bein-
lialtet. vie Anmeldungen nimmt der ^put-
nik« entgegen. 

Emlefreubkn unter dem August 
Kimme! 

fernab vom brausenden lieben der 
^tSäte spannt sicli der Sommerliimmel 
üefdlau über wogenden Kornfeldern, die 
xeld und reifescliwer in der Sonne leuck-
ten. I^un klingt vom /^^orgen bis ?um 
.^bend ein einförmiges I^ied durcli die 
^veite cler k^elder — das I^ied der Sense, 
slie clie I^alme umlegt: Erntezeit — lieilige 
?eit. >Venn der August ins I^and ?iekit, ist 
iiberall die Lernte im vollen (Zange, vas 
l>edeutet für clen Lauern eine ?eit scliwe-
rer Arbeit, ^s gibt kein I^asten vom frülie-
5ten Morgengrauen bis die Sonne sinkt» 
und keine I^and äark rulien, elie niclit die 
^rnte unter vack und pacli gebraclit ist. 
In cliesen >Voclien ist jeder Sonnentag ein 
fiesclienk des l-Iimmel8, und jeden ^bend 
xincl Millionen I-Ierzen froli und glückllcli, 
^'enn wieder ein l'eil des Segens der 
felcler siclier in der Sclieune ruüt. 

ver Stadtmenscli erlebt die ^rnte nur 
mit, wenn er gerade einmal kiuf8 I^and 
»ver8clilagen« wird, ^ber der ^onat 
August ist nocli I^eisemonat, der belieb-

iler englisclie ^^andelsminister liatte ver-
ordnet, dal^ das (Zeset/ »über die Rück­
vergütung bei ^uskulir von l'abak in je-
iler form« sicli auf den l'Abakabfgll niclit 
liezielie. 

vocb ist ^r. niclit aus dem I-lol? 
üemackt, um sicli dieses glänzende Oe-
iicliAft durcli einen ministeriellen ^rlal^ 
verpatzen zu ia85en. Lr verlangt beim 
Verwssungkgericlit, dieses möge die (Ze-
5etzwidrigkeit der Verordnung susspre-
eden. 

Out (Zlück ^um ^U5L^ng, .V^isier I^.! . 

teste peisemonat sogar für alle, die niclit 
an die luli-Scliulferien gebunden sind. Der 
August ist der letzte ttoclisommermonat. 
nocli brennt die Sonne lieik, und jeder 
l'ag sclienkt den Geldern und den Obst-
bäumen neue letzte I?eife. >VeIcli Olück 
ist das, mit dabei sein zu dürfen, wenn 
die (Zarben gescliiclitet und gebunden 
werden, wenn endlicli die ^mtewagen 
lioclibeladen Uber die l^andstrske dem 
vorfe zuscliwanken, um ilire I^ast vor dem 
groken Sclieunentor abzuladen. 

varum ist der ^onat >^ugust ein ^onat 
scliwerer Arbeit, »Lrnting« oder »L'rnte-
mond« nannten ilin unsere Vorfakren, 
un<j lieute wie damals ist er eine Z^eit der 
Arbeit und — der freude, wenn der Se-
gen der pelder eingebraclit ist. >iic!it nur 
auf den k^eldern wird ^rnte gekalten. In 
unseren (Zörten reifen die früclite, deren 
uns jeder ^onat neue sckenkt. I^ocli ist 
der sommerliclie früclitesegen längst nlcdt 
erscliöpft. ^etzt sind die Pflaumen reik, 
öirnen und )^fel laclien am kaum, und 
sogar die ersten Xüs8e kann man sclion 
pflüciken. vaneben aber leucliten die 
(Zärten in tieferen, glülienden färben, vle 

' 7 ' - s ^ a r b e n -
prSclitige Valilien an liolien Stauden öff> 
nen ikre mürclienligften Zlüten, Salven 
und (Zeorginen entfalten ilire ganze Scliön 
lieit» und auf den Veten blülien die ersten 
Astern — ein farbenteppicb in weil^, rosa 
und violett. 

August — letzter Sommernionat. Sclion 
:^telit der Sommer im ?enitli. sclion wer-
den die 1'ax^e kaum spürbar ein wenig 
Kürzer. I>iocli ini ^uli konnte man am spü-

DtlnStoo, d«n t. August 

tereo ^en6 beim lektea l'ageslledt sps-
zlerenxeken. Îtte ^uxust ist e« bereits 
um sieben vtir abends dunkel. Umso mekr 
muk die früke der Zymmertage susze» 
nutzt Verden, was uns 6er ^benä sn 
Uckt nimmt, müssen vir am A^orzen 
nackkolen. vies ist besonders dest^aid 
wiebtisz, weil der August an l'sgestempe-
raturen nock reelit betrKciitlielle ttvben 
erreielien iesnn. vis etwa lum 23. August 
dauem die sogenannten ttunästsge. die 
noeil ungeaknte ttit?wellen in Lerei^eiiatt 
liÄten Icünnen. ^ueii plvdrllciie >VSnne» 
^gewitter sind im August durcliau» niellt 
selten, ver Î ndwirt fllrebtet sie venizer 
als vauerregen, der die Lrnte zekSiirdet. 
Viele Llicike ricliten sick in diesen >Vo» 
ciien fragend, prüfend und bittend ?um 
ttimmei: ist Petrus der Lrnte giinstik? 
^ucll die >Vinzer wünselien sieb Nr den 
August Sonne, denn in diesen >V0cilen 
bekommen die 1'rauben llire scliwere 
SüKe, die den guten >Veln versprieiit. 

Viele alte Lauernregeln erzSKIen von 
den Sorgen und Hoffnungen des Lauern, 
î ver Sonne im August ist nickt zu trau­
en«, kelkt es — well sie eben plütziicli 
durcli ein (Zewltter verdrängt werden 
kann, ^i'^^ugust reikt die Leere — Septem­
ber liat die ?^tire«» sagen die Italiener. 
Lei uns bat meistens erst der Olctober die 
^lire. nämlick die ^lire der Weinlese. 
?Vianclie alten Sprllclie greifen mit ii^ren 
Weissagungen ein bikcken weit voraus, 
ob die propliezeiung ricbtig war, weiK 
man dann meistens niclit mebr. »Ist's in 
c!er ersten ^ugustwocbe beik, bleibt der 
Winter lange weiö!« — aber wer denict 
jetzt sclion an den Winter? Vagegen: 
^Sind I^orenz und Lartl^I scliön, Ist ein 
guter Herbst voräuszüsebn.« lehren? und 
Vartliel fallen auk den ?4. ^Ugust^-u. Kok» 
fen wir, dak es' ein sc:bvner 1'ag vird 
und uns daraufliin nock ein sckSner war-
mer tterbst besckert wird, ^ucb Vartko-
lomä ist solcli ein Stielitag:" »Lleiben die 
Störclie nacli öartliolomä, kommt ein 
Winter, der tut niclit web!« 

Spätsommer — ein i^onat der vielka» 
cben ^rnte. 

Korvettenkavitän Kurt Ztetser 
geftorbm 

In ^aribor tst dieser l'age der Xorvet-
t e n k a p i t S n  i ,  t t e r r  K u r t  I ? e i s e r  i m  
^lter von 61 Satiren gestorben, vie irdi-
scbe ttülle des Verstorbenen ist gestern, 
Montag zur letzten I^uke beigesetzt wor-
den. ^it XorvettenkapitÄn i<urt keiser 
versank eine markante Offiziersgestalt 
aus den peilien der einstigen üsterrei-
cliiscb- ungarischen Kriegsmarine ins 
(Zrab. ver Verstorbene» der seine kkulie-
tage in ^aribor verlebte, erfreute sicli in 
freundes- und Lekanntenlereisen ob sei-
ner lauteren (Zesinnung der besten Wert­
schätzung. 

friede seine ^scbel ven scliwer getrok-
fenen l-Iinterbliebenen unser innigstes Lei 
leid! 

m. 1>Sllung. ^m 30. ^ull scbloK der bie 
sige Vamsnkleidermaclier I^err ^nton 
flerin mit dem V^menkleidermacberin 
frl. losefine Kramer und Lund fürs I^e 
ben. Wir gratulieren! 

m. tlsibjsl̂ rsüderprükunx der Î otor-
kabrieuge. Wie die Stadtpolizeivorste-
liung mitteilt, findet die nacbträglicbe or-
dentüclie ttalbjabrsüberprtifung der ^uto 
busse, l'axis und der lieuer nocli nicbt 
überprüften ^otorfalirzeuxe, insoweit sie 
bei der Stadtpolizei registriert sind» am 
2. August um IS vbr im ttofe der städti-
sclien ^utobusunternelimung in der pli-
narniZkz ulica statt. I^acb dem 2. August 
dürfen l'axis mit im II. I-Ialbjalir nocli 
niclit überprüften Wagen niclit im Ver-
kelir bleiben, da der l'axibesitzer widri-
genfalls strenge Lestrafung zu gewärti-
liat. 

m. Ssmsritericurs. ver Leiirksausscliuk 
des jugoslawischen I^otkreuzes beabsich­
tigt f^nde August den IV. Kursus für krel-
wilüge Samariter und Krankenpflegerin-

îttvoek, den 2. ^usust iS3S 

nen durchttlkükren. ver Kursus würde 8 
dis 12 Woelien dauern, und ?w»f 2 Vi^ 3 
i^ai in der Woche zu je 2 Stunden. A^än-
ner. die nicht militSrdienspkllehtig sind, 
und frauen im ^lter von 18 bis 3l) fah­
ren Verden eingeladen, sich kür die ^uf-
nakme in diesen Kursus am 2t). d. in 
der Vereinsicanziei aut der Lezirkskaupt-
mannsckatt linkes vrauufer, Ämmer 43. 
II. 8t.» rwisehen w und 12 Vkr melden 
ZU vollen. 

m. 2«m Sckwteateuer w der 8pwaerei 
LdrUell erkabren vir, dak das feuer in 
einem voiilcommen isolierten Kaum aus-
brach, vermutiich durch Lisenteile. I^a-
dein usv. die in die ^ischunZ geraten 
waren. ^ sind 1000 bis 1500 Kilo Mi­
schung im Werte von etva 12.(X)0 Vinsr 
vekdrannt. ver (Zesamtschaden. ist weit 
niedriger, als ursprünglich, an^enoninien 
wurde und dkirtte sich auk tetwa 15.00» 
vinsr steilen. 

m. ^vtouaslM «ler beiden Kwoiawtder 
VÄjsk UNÄ VuStdi W Vevtscll!»«!. vi»^  ̂
beiden Inhaber der ^ariborvr Kinos (Zju-
roVaIjaic und Julius (ZuStl n. verweil-
ten dieser l'age auk einer (Zeseh^ftsr-'is^' 
in Verlin. Lei der kllckkahrt au» Lerün 
mukte der Wagenlsnker auk der naken 
^sphaltsrsöe schark abbremsen. Ver Wa 
gen wurde hiebel aus der Fahrbahn ge­
schleudert und umgevorken, wobei er in 
1'rümmer ging, vie beiden I'ahrgäste ka-
men glücklicherweise mit ganz geringfü­
gigen Verletzungen davon und konnten 
die Weiterfahrt mit dem /uge sofort an-
treten. 

m. Lntdeeltun  ̂ eine« Freskos w «ler 
8t. Aiiartia-Ptarrkircke lu üsmiUc». ver 
hiesige I?estsurator - ? o r a t t i. der mit 
der I^estaurlerung k^es. ttauptsltars in 
Kamnica beschäftigt ist, entdeckte hinter 
dem ^ltar 1'eile eines k^reskogemäldes, 
welches den pkarrpatron, den ttl. Martin, 
als Soldat hoch zu I?oK vorstellt. Ls. ist 
durchaus möglich» dak-das tZemälde von 
einem bedeutsameren ^al^r der krüheren 
oder späteren Vergangenenhelt stammt, 
vas Qemälde wurde nun durch einen Zu­
fall entdeckt und dürfte die völlige ?rei-
legüng nicht uninteressant sein. 

m. vas 8clilok 8livn1o»» dessen Loden-
besitz sich auk die KatÄStralgemeinden 
Slivnica, Lreta, I^adizel und 1^^0At er­
streckt. ist am 31. Wi ayk der in l^aribok 
erfolgten (Zerichtsversteifferun? rur ttäMe 
von der 1'ochter de» blsherissn Vesitzers, 
des (Zrafen ?ranz Schyrdorn, der 
(Zräkw pa11 aVicin 1»' üni äen preis von 
862.203 vinar lcäuklioh ervordsn vordvn. 
vie neue Lssitzerin lebt mit ihrem (Ze-
mahl, einem italienischen Qraksn, in ?u-
ton (Lanat). Va das Lclilok innerhalb der 
50-Kilometer-(Zren^zone Hext, ist noch 
abzuwarten, ob der l^ük von der keali-
tätenkommisslon bevilligt verden vird. 
vem Vertreter der Oräiin pallavioin!» Vr. 
faninger. wurde vom dichter eine vier-
monatige frist zwecks Einholung der 
Kaufbewilligung seitens der zuständigeik 
I^ealitätsnkommission eingeräumt. ln> 
falle der Ablehnung würde seldstver-
ständlich eine Versteigerung des SchIoK-
besitzes erfolgen. 

m. 8preng»tokkdiebst»M. ^us dem 
Sprengstokkmagazin beim Lau der Strske 
I?2la—Klopni vrh wurden sämtliche Vor-
räte an ^monlt und Xmonal durch einen 
unbekannten Einbrecher entwendet, vie 
(Zendarmerie fahndete nach dem ^inbre-
cher und konnte den ^ann auch ausNn-
dig machen. Wie es sich herausstellte, be 
fakte sich der Vieb mit unerhörten k!xpc 
rimenten. indem er eine Springstoffpa-
trone, aus der er vorher die Knallqueck-
siiberkapsei entkernt hatte, in seinen Spar 
Herd steckte, vler festgenommene wird 
sich selbstverständlich vor (Zericht verant 
Worten müssen. 

m. Leim Laden ertrunken. In Vobrovci 
bei Slivnica ging der I4jährlge Schullei-
terssohn Lranko K a Z p a r in den nahen 
Lach baden und ertrank dstzei. ehe ihm 
jemand ttilfe bringen konnte. 

» iZei ttSmorrboideo und Krsursctimer-
len. Stauunesleder und msnselhstter <Z»l> 
lenabsonderung, die auk trägen Stuhlgang 
zurückzuktihren sind, verden mit dem na­
türlichen »frmir-^osek^-öitterwasser aus­
gezeichnete Erfolge erzielt, vas -''^bewähr-
te frvnr-^osef-Wasser wird von den 
Kranken gern genommen und auch, bei 
fortgesetzter ^nwendun? recht gut ver­
tragen. Peg. S.- br. 30.474/35. 
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m. vnisllselu'onjic. Der ttixt ?rsn? k a-
6 al jö aus ?repole bei KaLe wurde auf 
d«,- >Veicle von einei' so tiektiK ße-
Ltrok^. äsö er einen keinbruck erlitt. 
— Der /Viec!i3nil<er Marian K u m e l aus 
l'e^no stlir^te in cjör l'rZsökÄ cesta mit 
seinem ^otorrsä unä erlitt beäenIcUcke 
Verletzunzen an clen Leinen. — In 8pocj. 
Zerjavci lzei 8v. l-enart in 6en 8lov. 
kein stlirite äas z^eijLkri^e V/in^erssülin 
clien fran? ^ o 1 i k in einem unbewacli» 
ten ^uzenbUclc aus cler >Vie8e unä log 
Sick liiebei einen ^rmdrucli ?u. — Die Ver 
letzten vurclen ins Kranl^enkaus WerkUIirt 

m. vvbel^sL. In I?azivanze >vurcje 6er 61-
j Z i i f i z e  l Z e s c k S f t s ^ j e n e f  s o d a n n  K r a L u n  
von einem Arbeiter i^berfallen. wobei er 
so scliwere Verletzungen erlitt, äak er 
clas Spital aussuclien mukte. 

m. Dem l^isenballnardei» 
ter fran? 2 un e c Icam in äer ^le1<san-
clrova cesta vor einem ttaltse äss I^adr-
ratj 'at>lisnclen.. , 

m. l'ÜMlcker vnIsU im StÄdruck. In 
8pocjnja Voliöina l)ei Zv. I?upert in äen 
^iow. Liilieln ereignete sicli im Stein-
drucl, ^uröalc ein tücilic^er Unfall. Lei 
cler felssprensunz traf ein Stein 6en ^r-
beiter ^oliann ^ erLnil< am Kopke un6 
kiikie ilim einen 8ckA<!leIl)mell ?u. Oer Ver 
unzlUclite vvurcle unverzrUglicli ins Kran-
kenliaus ijberfiilirt, wo er jeäocl, 6er tö6-
iiclien Verletzung erlag. 

m. ^etterdeilekt vom I. 6. Um 10 lilir 
1'emperatur 22 Qra6, Karometer 741.7 
mm, >Vestwin6. Die Ilüclisttemperatur be­
trug gestern 31.Z lln6 6ie ^in6e8ttempe-
ratur 17.3 (5ra6. 

ln. l̂ okomotive -ümlvt vetreklekelä »n. 
In ?ekre fielen beim vorbeifakrenden IV^it-
tagszug aus 6er I^oliomotive k^unken auf 
einen benaclibarten ^clcer, auk 6em l<ur? 
voriger 6er tiafersclinitt been6et wurcle. 
Die Stoppeln fingen. f'euer, Ver knan^ 
griff rascli um sick un6 verbreitet« Sick 
auk 6ie angren?en6en (ietrei6eäclier. ttie-
bei wur6en gegen 400 (Zarben ttaser ein-
ge^cliert. Die lierbeigeeilte feuer^ekr 
l<onnte 6en Vran6 bald bewältigen un6 
je6e weitere (Zefabr bannen. Ver Oesamt-
sc!ia6en belÄukt sicli ai^f etwa 1300 Dinar. 

 ̂ ln VeUI» lc»vskatt Qenvrsiprode 
ctes V»riettep?vxramm«s kür clie l^srltzorei' 
s^estwocde. 7051 

* Line SelbstverstkälUiedkeit kür Sie! 
/^it 6er gleicken I^eberlegung un6 80rg-
kalt. mit 6er 8ie>Veg un6 ?ie1 Ilirer 1?ei-
se bestimmen, wüklen 8ie llir QepSclc. 
>Iickts wir6 vergessen, was 6em >^n-
spruck 6e8.srkalirenen un6 weitgereisten 
/Cannes 6lent. Die tra6itionolle Odol-I'la-
sclie. 6a8 l^ennreicken 6es gepflegten 
^enscken begleitet 8ie. Die ()6o1-Lom-
pagnie bat eine sperieNe ?1ascke fUr 6le 
peise auf 6en ^arlct gedraclit. 6ie beute 
scdon in ze6em I^ackgescbSft?um preise 
von Vin 12.— ZU daben ist. ()6o1-A^un6-
vvasser ist an beiken I?ei8etggon ?ur k!r-
friscdung unentbekriicb. 

p. k^ür 6en ^onseben sm 710?« p»ok»e 
genommen, vieser l'age erwarb 6er ve-
8>t?er ^osef 8tumberger in placarje bei 
8v. Urban von 6er ^grarstelle eine grüLe-
re (Zrasfläclie auf 1<SuklicIiem >Vege. ^1s 
6er neue Lesitzer 6a8 (Zras mÄlien wollte, 
^ur6e er 6urcli einen gewissen V. 8. mit 
6ef Scbukwaffe be6rolit. Ver rabiat (Ze-
wordene feuerte einen 8eduk auf 6ie Xub 
ab un6 vt»rlet?te 6as 1'ier am linlcen Vor» 
6erbein. varaufliin ga>b er einen zweiten 
Sedub ab, der 6je Xuk in 6ie vaucb-
gegen6 traf, vie Xuli. 6ie notgescblacbtet 
werden mukte und 6ie im Übrigen ^igen-
tum des Lesitziers f'ran? ^2lior!L war, 
wurde auf 1200 Oinar ^ert gescbStzt. 
ver Vorfall wird ein gericbtliclies I^acb-
Slpjel liaben. 

p. ^ine Ltroktrist abgednmat. ^uf dem 
Unwesen des öesit?ers I-oren? V aj d a 
in öukovci geriet eine 8trotitrist in örand, 
6ocli lionnte 635 k^euer nocb im ^ntsteben 
gelösctit wel'6e!i. I'rotidem fielen etwa 
800 kg 8troli im >Verte von 500 Vinar 
dem feuer?um Opfer, ven 8ran6 verur-
k^gclite ein kleines /Visdclien durcli Spielen 
mit ^ijndliölzern. 

p. lZrkndlegung. ln /^iliovei bei Velika 
I^edelja l^rannte dieser 1'ake cias X^^in?er-
liZu^ des k?e!^'t^er5i ^olumn V o r ^ i ö nie-
der. Oer Scliaden belauft 5icli Z>if 25.M0 
vinIf. die Untc'i'^Ul'Iiun.^ ei^ali, !i^n-
delt es !-;ic?Ii um einen s?actieakt. 

AbWluß des SKachtumiers 
vei? LkS'rei? 15, 

v«. imvi.c ^17  ̂ ,2 lmo vm?7  ̂ ek pMKî edi. 

Im Laf6 »kristol« wurde gestern abends 
die 17. und letzte Kunde des 8cliacli-
turniers um die ^ejsterscliaft von ^ari-
bor gespielt. In ziemlicl^er I^ervosltät um 
die Lesetzung der zweiten Stelle verlor 
^ o!iorLiL gegen Q e r z e l j. I^etzterer 
ging demnacli als 8ie8er aus dem 1'umier 
kervor, da er unbesiegt blieb und nur In 
zwei I^Ällen ein I^emis gab. VIe zweite 
8telle besetzte vr. Xrulc, der in der 
letzten I?unde V i d o v i L mattsetzen 
konnte, vritter ist ^ ! s u r a nacli seinem 
Siege über I^osan. Mnen kalben Punkt 
kwter ilim placierte sieb ^ o d o r L i ö. 
Im l.aufe des Abends gewannen ferner 
8  u m e n j a I <  g e g e n  k ' .  I ^ u l c e K ,  v a b i ö  
gegen I<neektl» A^arvin gegen 
k^ferl und l^egorSek gegen v. I,u-
Ke8. vie bSngende Partie gegen ^ar-
vin gab öertaliL oline Kampf auk. 

vas Endergebnis des l'urniers 
s t e l l t sicb wie folgt dar: (lerZelj 15» 
Vr. Xrulc 12, ^iZura N>z. ^onorLiö 11» 
^arvin 10, pegorsek und Labiö je 9, Vi-

dovi^ 8>s. . öumönja-k 8, I^ukes 7^5, 
LertaliL 6!H, k. I^u.kes und >^osan je 6, 
I^ferl und KetiZ je 4'/, Knecktl 4 und pe-
5elc 3 Punkte. 

I-Ieute akends werden die ausgesetzten 
preise verteilt, worauf ein gemlltlicbes 
öeisammenseln der 1'urnierteilnelimer 
folgt, vas ganze l'urnicr verlief in bester 
Ordnung, vor allem ein Verdienst des auk-
opferungsvollen Spielleiters i s c li e r. 
^lle Spieler waren diszipliniert, sodaK 
jedermann vom 1'urnier die besten Lln-
drtZcke mitnedmen konnte, aucli jene 
Spieler, die besser abzusclineiden gehofft 
liatten. 

ver Sclizclisieg des Redakteurs ?rZnz 
Oerzelj freut uns umso mebr. als es 
sicli um einen Kollegen vom »VeLernik« 
liandelt. der beim Kznipke um die Deister-
scliaft im königliolien Spie! sozusagen 
zucli den ^ournalistenstand wiirdig ver­
treten liat. 

Xotschlaa ober Raubmord 
In OblsLeli bei 8v. I^ovrenc in den 8low. 

öUl^eln wurde Sonntag krijb der etwa 
60 ^abre alte Hjlksal^zeiter franz ö e-
gula in einem nalisn >Valde in einer 
klutlacde tot aufgefunden. I^oben il^m 
lagen zwei blutbesudelte prijgel. vie 1,ei-
clie wurde in die ^olenlcammer Uberfül^rt 
und obduziert, um die 1'odekur83clie fest­
zustellen. 

Vie nSberen Umstände, die dieses Ver­
brechen begleiteten, konnten bislier niclit 
genau ermittelt werden, ^an neigt der 
^nsiclit ZU, dak es sieb um einen 1' o t^ 
sebIag bandelt, vodei sick die 1'Ster in 
der Person des Opfers geirrt liaben sollen, 
dkack der einen Version liStten es drei 
vauernbursclien auf den ttilfsarbeiter 
Ignaz pajic abgeselien, der ebenso wie 
Segula in 1'ezno bvscbSttigt ist und Sams-
ta-g abends Iieimzukomme pflegt, ^ine 
prau, bei der sicl, pajik öfters aufliielt, 
KStte den vurscken mitgeteilt, wann er 
dureb den >Vald kommen werde. Vie 
Vurscben sollen nur ?ajk aufgelauert 
ksben, um elne alte 1?eclinung mi^ iwn ZV 

begleiclien. Zufälligerweise kam jedocb, 
wie angenommen wird. 8egula des ^sges 
und er wur6e von 6en kursclien, 6ie 
glaubten, pajk vor sicli zu liaben, nieder-
gesclilagen. 

k^acli einer anderen Version soll es sicli 
niclit um eine blutige ^kreclinung unter 
kauernbursclien, sondern um einen paub-
mord liandeln. Kegula soll sieb auf dem 
s^eimwege in Vodole in einer >Vein5clien-
ke aufgelialten liaben. in der er mit meli-
reren jUngeren Mnnern gezecbt liaben 
5oll. viese liStten sicli vor ilim aus dem 
Oastliause entkernt und ibn an einer ein-
samen Stelle tiberfsllen. I^ür diese ^n-
nalime soll der Umstand scd^verwiegend 
sein, dak beim l'oten kein Oeld vorge-
künden wurde, da er docb siclierlicli nocli 
seinen I^obn t>ei sick liaben mükte. vie 
Unteri^ucliung wird kortgesetzt. um in das 
gebeZmnisvolle Vunkel, das das Verbre-
clien umgibt, Klarkeit z-u sebaffen. Vie 
Oendarmerie soll bereits vier Personen 
unter dem Verdackt der l'Sterscliakt ver-
liaftet lisben. 

L»plsna«le-1'onkino. Premiere des aus-
gezeiclineten franzosisclien QrolZkilms »vie 
^kkäre der ^atsseka Kogin«. Lin kesseln­
der filni voll riitirender ^artlieit, l-Iumor 
und reizender l-iebesszener.. (Zlänzende 
Besetzung durcli liervorragendc Varstel-
ler. 

kurg-l'ookino. >Iur nocli lieutc, am 
Montag, der beste tscliecliisclie film 
»Die s^eiterpstrvuille«. ver dramatisclie 
Kllckzug der tscbecliisclien i-egionSre und 
ibr Kampf, um in die l'IeimZt Zu gelangen. 
— ^ folgt »Der I-iebling der lVsatrosen« 
mit 1'raudl Strak, Wölk >^lbacli pett^. -/^u-
Sensufnabmen an der ^dria unter ^it-
Wirkung der jugoslawisclien Kriegsmari-
ne. In Vorbereitung »Ikotel Sscber«. 

Unj<)n-1'<mkiao. Vis elnsclilieklicli 5rei-
tag »Die 1'eukelskamllie« nacli einer span-
nen6en I>sovelle von Kord Llias. Lin Lli-i-
rÄ<<ter8tUcl< aus dem Qaunerviertel der 
amerikanisclien Metropole. Hungens von 
der (lasse lialten sicli I^reundscliaft und 
gute Kameradscliaft aucb ini I-etien. wo 
sie sicli in verscbiedenen Verufen wieder­
finden, einan<ler ergänzen und einer fUr 
den anderen voll und ganz einstellen. — 
Rs folgt: »ver Lsg «kr Vergeltung«. 

MM-
c. Vestaitllnsva. kin in langjLlirlger 

Oienötzeit treubewSlirter I.elirer, ttaus-
besitzer l'liomas O ra b, fand am Montag 
naekmittags im Umgsbungsfriedliof die 
letzte Kuliestätte. Kollegen und vieie an-
dere 1'rauernde erwiesen dem geacliteten 
^ann die letzte Lkre. 1'komas Orali wur-
de am 26. vezemiber 1L48 in Ootovlje bei 
Zalec geboren, kam 1871 als I^elirer nacli 
Vojnik. 6snn nacli 8t. ^urij an 6er 8l!d-
balin, wo er volle 24 ^abre wirkte; 6en 
l^est seiner Vienstzeit verbraclite er in 
ponikva. Sein Sobn ist Steuerkontrollor 
in Lelje un6 seine 1'ocbter postkontrol-
lorin in pulie, ebenfalls in Lelje. — Unter 
keteiligung vieler an6erer I.ei6tragen6er 
gab ebenfalls am Montag nacbmittag im 
8ta6tfrie6liof 6ie Lisenbslinerscbakt 6eni 
^isenbabnbeamten i. p. un6 ehemaligen 
Vizebiirgermeister von Celje vrago 2 ab-
Kar 6a8 Orabgeleite. vrago Zabkar, 6er 
ein ^lter von 56 Mren erreichte, wurde 
in pade^e bei Ädani most geboren und 
kam nacli deni Umstürze nacli Oelje. ^r 
war ein ausgezeichneter pedner und vr-
ganisator. — I^riede ihrer ^sche! 

c. ver vückerstreik «kauert kort, ^m 
Samstag war es nocli immer nicht zu ei-
ner Einigung zwisclien den streikenden 
kückergehilfen un6 iliren Geistern gekom 
men. Im (Zegenteil, dis' kiNirenden kLcker-
Meister waren dskUr. iliren (Zehiifen den 
vienst ZU kundigen und haben «ich zu 
diesem Zwecke, um in dieser frage niclit 
irgendeinen strafbaren fehler zu machen, 
einen pechtsanwalt aufgenommen. Sie er 
klärten, nicht mehr weiter verhandeln 7U 
wollen und 5agten den. Ksillektivvertrag 
ab. voch niclit slle ksckernieister nah-

men diesen 8ta.n«ipunKt ein. Ls gab sogar 
welche — und es i5t die Mehrheit! — die 
die I^rhShung des Vertrages um 5. v. tt. 
6urck ihre Unterschrift billigten, ^uch 6er 
Vize Vorsitzen 6e 6« Verbandes der KSK-
kermeister in delje fserr ?a6ravec ver-
sucht nun zugunsten der väckergehilfen 
einzulenken. /Vlan rechnet mit einer baldi-
gen I.ösung dieses Streitfalles, leden-
falls bemtlht sich such unser StadtprSsi-
dent vr. VorKiö sehr darum. 

c. kkoNün^erdesueb. ^m Sonnabend ist 
eine zweite (Zruppe von I-sollÄndern in un 
ser 1.ogartal gelcommen, zwölf vamen 
und zwei tterren. Sie stehen unter PUb-
rung des I-Ierrn I^. t^ijhuis aus dem 
ttaag und begaben sich auf die »Koro-
Kica« und zur prischaufklUtc. Sie sind von 
den Schönheiten unserer kergwelt restlos 
begeistert. 

c. ic^no l>setropol. vis Mittwoch Kon-
rad Veidt in seinem groken >Verk »ver 
rote Mantel«, ein StUck französische Oe-
schichte aus der ^eit des Kardinals pi-
chelieu. 

c. ver dleul>au des pensions-lnstiwte» 
steht nun im pohbau fertig da und er-
weckt bereits die kewunderung der Stadt 
bewohner. vas ^aus ist 48 ?^eter lang 
und drei Stockwerke hoch, ^s besitzt zwei 
StiegenaukgSnge und sieht im ^rdge-
schösse acht OeschSftslokale und in den 
drei Stockwerken je drei ?wei?:immerwoh 
nungen mit kade- und Vienstbotenzim-
mer, eine vreizimmerwohnung und eine 
f.inzimmerwyhnung vor. Unterm Vachs 
sind die ttzusmeisterwohnung. zwei 
Wasch- und kilgelstuben und eine 
schetrockenkammer. .^n kaustofken wur-
den gebraucht: 2kl.90(1 kg dement (oder 
2l60 Waggons), 23.0ll0 kg I^isenbeton, 
351.N00 Vlauerziegel. l?47 Kubikmk'ter 
Schotter. 375 Kubikmeter Sand, l055 ^ent 
ner kruchxtein und 33.355 kg ungelösch-

2. August. 

l-judijsna, 12 pl. l8,.30 lugenclstundc. 
19 k^achr., k>Iationalvortrag. 20 ?!. 20.ll1 
^Vrbeitervortrag. 20.30 Konzert. — keo-
grad, l7.45 pl. l8.20 Opernarien. lg.Zi^ 
k^ationalvortrag. 20 Konzert. — pr^, lk? 
Konzert. 20.30 »^ugen Onjegin«, Oper von 
Lajkovski. — Sokis. 18 Konzert. 19.40 
Oper. — l«0Nllon, 18.50 Oesang. 20 Run­
ter ^bend. — psi-is, l9 Konzert. 20.05 PI. 
22 Sinkoniekonzert. — Strasbourg, 18.30 
Konzert. 20.45 Sinkoniekonzert. — l^si-
lsn<t, l9.25 pl. 21 l^eichte ^usik. — kom. 
19L5 pl. 2l I,ustspiel. — vu«1spe»t. l7.45 
Konzert. 19.20 Ägeunermusik. 20.30 
spiel. — Wien, 18 Vortrag. 19 Oesang. 
20,05 I^ürspiel. — öerlin, l6 Sport unc^ 
^usik. l9 ^ilitSpkonzert. 20.l5 Sinkonie-
Konzert. — l-eipiig, l8 Konzert. l9 ?Iöf-
spiel. 20.l 5 klasmusik. — /^üncben, l8 
Kammermusik. 19 Solistenstunde. 20.l5 
I^ürspiel. 

Apowekennachtdtenst 
kis freitag, den 4. August versehen die 

^skkva-^potlivke (/^ag. pharm, ^aver) 
In der Oosposka ulica 12, 1'el. 28-12, und 
die 8el»utreage1ap0tbel«e (^ag. pliarm. 
Vaupot) in der ^leksandrova cests 33, 
lel. 22-13, den k^achtdienst. 

ter Kalk, fnde I^ovember wird das sie-
bSude zur (Zänze fertiggestellt und be-
ziehbar sein, vie Kauplän«! entwarf ^rclii 
tekt Ing. Vladimir Subic aus I^jubijana. 

g. ver Vefsebönerungs- un«k I^rvmrken» 
verkekrsverein in vravograd veranstaltet 
am Sonntag, den 6. August um 15 Ulir 
im (Zarten des Voiksschulgebäudes eine 
l'ombola, deren Reingewinn der Lrricli-
wng eines Sommerschwimmbades sowie 
der Anschaffung von viinken dient. 

g. ^us «lem 8ta»t»<iien»te. ver Militär-
referent bei der kiesigen kezirkskaupt-
Mannschaft, I^auptmann I-udw. (loZler, 
ist nach ^aribor versetzt worden. 

g. 1sg«kver»teigenulg. 28. d. 
fand die Versteigerung der ^agdgstinde 
der ehemaligen Gemeinde vtiKki vrh statt, 
vie ^agd erstanden die l-ierren pudoif 
Komauer, ^nton pernat und Johann Ver-
ZUN. 

I'rsgisckes K!n6e eine« I^iebesgllicks 
k u a r e s t, 3l. ^uli. I^ier spielte sich 

ein erschütterndes I-iebesdrama ab. ver 
25jälirige Oberleutnant llje ^anicu hat sei 
ne l9jÄhrige Oeliebte I^.iinuca Vubinski 
mil deren I^inverst^ndnis erscho«!sen und 
Sick hierauf selbst durch eine Kuxrl in 
die ScklÄke entleil^t. Vie I^^Itern cies 
chens waren gegen eine l-leinZt ilires 'k'oc'k 
ter mit dem Offizier. var?,i,s Iil,-,!!^?;en 
die beiden, gemeinsam zu sterlzcn 
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Lohnendere Ausfuhr nach 
den Devltenlänbern 

!ick beäeutenä deitr^en, insbesonclere 
äerjenlxen Artikel, clie nack äenjenizen 
Staaten xericdtet ist. in äer jusoslavi-
scke ttSnälei- vvexen Äer preisäisparitSt 
bl5ker Lroke Zckvieriglceiten de! cler 
PIacl«runL semer >Varell kalte, lnsbeson-

DIL — VLk >Vek'r OLK > äeskalb. >veil älese Disparität Äer 
^en« , äer nlcdt LieickmAkiZen 

' Lekiandlunx in öe^ux auk äen Qezenvert 
l äer V^aren var, je nacticiem od es Sick 

äig aufKesckoben vveräen mlissen^ ttStte um (Zie ^uskukr nack den Llearins» o6e? 
äer 8tÄ2t 6avon ^dstanä genommen. el-'nsck> äen d^icktciesringstaaten ksnäelte. 
nen 1'eil äer Lxportcjevisen zum amtlichen Ourck äie ^jzscliskkunx cler Verpkiick-
Kurs an?ul<guken. ciie >viecjerum ?ur ve- tun^» 25^ ikrer Devisen äer I^ational-
LleiclmnZ der 8taatlici,en Verpkljektungen dank 2UM Kurs« von 208 Dinar kür äas 
iln ^uslancie vervvenäet werden mukten» ?kunc1 SlerNnx anzubieten, weräen äie ^x-
äann iiätte er ?u anäeren ^aüna!:men porteure in ^uiiunft ikre gesamten Devi-
greifen müssen, unä 2war ^u neuen Leia-j sen 2Um Kurs vo .258 Dinar pro ?kul1cl 
stunden äes Lucigets, um äen i^ntersckieä Lterlinz vericsuken äürken. Da sie bisker 
^vvisciien äem amtliclien unä äem öörsen ^ ein Viertel.äer Devisen ?um Kurs von 208 
liurs äer Devisen gus^UKleiciien. Dinar pro pkunä verkaufe mukten» Kaden 

Lei äer Untersucliunz äieser k^rage war äie Exporteure kUr ikre Devisen äurck-

>^1.8 5°/» el^NSNI' - I>x8 

Wie belei5t in äör gestrigen I^ummer 
t<ur2 ervväsint. wuräe äie Verpflicktunx. 
von äen aus äer ^uskukr nack äen I^ickt-
clearin^lÄnäern resultierenäen Devisen 
eine bestimmte ()uote (?ulet?t 25?^) äer 
I^ationslbank b?w. äem Ltaat 7um amtii-
cken Kurs anzubieten, abxesciiafft. Z^u 
äieser ^^nxeiefileniieit. äie kUr unseren ^x-
Port von LroKer LeäeutunZ ist, ^ad k^i-
nanzminister Dr. (ZjuriLic! nun eine 
Ll'l<IZrunß^ 2b, in äer er u.a. saxte: 

In äer ersten ^eit. als zwischen äem 
Börsenkurs unä äem amtlichen Kurs kein 
Unterscliieä vorkanäen war, Iiat äas ^n-
xedot einer bestimmten Devisenquote an 
äen Ltaat fijr äie juKoslsviseke >^usfutir 
keine 8ckwierix;keit äarZestelit. 8pAter je-
äocii, als sick DevjsenscliwieriKkeiten de-

es im voraus klar, äaL äer 8taat bei äer 
/^bstanäsnalime äes Ankaufes äer Devi-
senquote eine neue I^sst tibernimmt, 
'srotzäem !iat siek äer 8taat entschlossen,! 

sclinittlick 245.50 Dinar pro pkunä 8tef 
linZ erdalten. ,Da sie nunmefir 258 Dinar 
erkalten weräen, ist ein l^ntersckieä von 
i3 Dinar pro ?kunä zugunsten äer Lxpor 

von äiesem seinem diskeriZen keclit ^b- ^ «eure eingetreten, was bleutet, ä»b sie 
^.... Ltsnä ZU nelimen, um äen juxosIawlscNen nunmelir fUr ilire Devisen einen um 5.3?k. 

merkbar macliten unä als äer ^ukluK vov! ̂ ulZenkanäel zu köräern. so äak nunmekr j Iiülieren >Vert erkalteii weräen, als äies 
Devisen kleiner vvuräe als äer ^usKanx, 
äc-l zeigte sicli eine gewisse Disparität 
zwisclien äem amtlielien Kurs unä äem 
sogenannten Kurs äes freien ^srktver-
kekrs. Demzufolge liat äas Angebot ei-

äen Exporteuren äie ^ügliclikeit geboten bislier äer I^^ll war. 
wirä. kllr äie erzieiten Devisen äen gesam- j s)je neue . öestimmung ist bereits in 
ten entspreelienäen (Zegenwert in lugo- Kraft, getreten unck dezielit siek auf »lle 
slawien ZU erkalten. i Waren, äle nack ^ltternaclit vom 29. auf 

. 7^ . " l l^iese /VtaSnalime, äie von äen ^xpor-1-^en ^uli zum Versanä gekrackt wor» 
t klen j teuren bereits seit laliren erwartet wirä, äen sinä. 

dtaat für äie Exporteure ein 0pker äarge-! wlr<! zur k^vräerung äer ^usfukr sicker-! 
stellt, bezvv. ein Opfer fUr äie jugoslawi-I 
sclie >Xu8suIir nacli äen Devisenstaaten, I 
v^eü äie Exporteure nickt äen gesamten! 
>Vert äer überlassenen Devisen erlialten 
konnten. Diese l'atsacke liatte einen un-
vorteilliZsten LünklulZ auf äie jugoslawi-
scde .^usluiir nack äen Devisenstasten! 
zur 5olke. insbesonäere zur ?eit, als äie! 
jugoslavvisclien proäukte groSe Lckwie-' .,en >Vocke slnä an äer. Svrse ganz rukig 
rig eiten m öezug auk ikr placement im l vorbeigegangen. Das Interesse fUr vör-

US an e c^tten we^en äer Konkurrenz ^ zengesckAfte war klein unä es wuräen 
anäerer Staaten unä wegen äer koken ^^^r wenige 8cklii88e getÄtigt. Dss ge-
^ug0Zlawisc.Iien Preislage. samte Angebot würäe fast stSnäig von 

Obgleicli äie k^rage äes Ankaufes äer äer staatlicken llypotkekenbank absor-
vorgesckriebenen (Zuote äer ^xportäevi-^ biert. ^s ist äles eine allgemeine (Ikarak-
sen ZUM amtlicken Kurse bereits vor ei- > teristik äer 8ommermnnate an äer kvrse. 
nigen ^likren aufgeworfen woräen war, I Die Kurse bleiben'faSt unverAnäert unä 
l?at ikre l^ösung zugunsten äer jugoslawi-! äer !^msatz bleibt ziemliek nieärig unä 
seilen ^uskukr aus kuägetgrllnäen stän- 'imter äem gewöknlicken I^Ivesu. 

Ruhiges Börsenwetter 
^ocnLdivekicni^ ve« veooi^vl^« 

E f f e k t e n :  ^ l e  l ' s g e  ä e r  v e r f l ö s s e - Die einzigen Variationen slnä bell äer 
K ri e g.s 8 c k a ä e n,r e n t e zu vei^xeick 
nen gewesen.. Dieses Papier kat sick im 
Kurse verbessert. Dies kommt äaker. v>,eil 
gegenwärtig äie.k^ackfrage nack äiesem 
?apier stSnäig gröker ist als ätis ^nge-
bot' ' ' . 

Im Vergleick zu äer Vorwocke lisden 
fast alle ?Äpsere lkren Kurs verbessert, 
k^ur äie S^^e' klairanlelke ist um ^ 
t^unk^ zurückgegangen. Dle V?i>igen äalm. 
^grarobligationen. äie 7?öl8e 8eligmsn-

»aleike unä äie 7?öi8e vlalranlelke sinä 
unverSnäert gedlie^ä. 

Verxleickt man äie Kurse vom ^näe 
äer vergossenen >Vocke mit jenen oer 
Vorvocke, äann ergibt sick äas folgen-
äe kilä: 

21. lull 28. Mi 
466.50 468,00 
l 00,50 101.00 
62,00 62,00 
87,00 
84,00 

.81.50 

Kriegssckaäenrente 
7^ Investitionsanleike 
45ö ^grarobligationen 

Leglukobligationen 
6^ äalm. ^grarobligat. 
6?ö I^orstobligationen' 
7?^ viairanleike 
8?ö Klalranieike 
7?ö 8eljgmananieike 
7?^ 8tabilisationsanleike 

94.00 
100.25 
100,50 
100.00 

87.50 
84,00 
82,50 
94,00 

100.00 
100,50 
100,50 

A k t i e n :  I m  l ^ a u k e  ä e r  > V o c k e  w u r -
äen äie Aktien äer a t i 0 n 21 b^a n.k 
Uberkaupt nickt notiert. In äer Vorwocke 
war äer Kurs 7500—7400 (>Vare—dielä). 
Lei äen Aktien äer privilegierten ^ g r a r 
bank sinä fast keine Veränäerungen ein 
getreten. Kleine 8tUcke wuräen zu 210,50 
bis 2ll getätigt. Die grolZen 8tljcke wur-
äen nur zu Leginn äer >Vocke zu 214,50 
bis 212 notiert. 

D e v i s e n :  D a s  p f u n ä  8 t e r >  
Iing notierte unverünäert 258. Die äeut-
scke eiearingmark blieb unverSn-
ä e r t  b e i  1 4 Z 0 .  D i e  g r i e c k i s c k e n  
Sons sinä um 1 Punkt gestiegen. Der 
letzte Kurs betrug 31,5 Dinar. 

W«rtfchast«che Äufanimen-
arbeit zwischen Deutschland 

und Jugoslawien 
Der Ausbau utiserer eigenen k^Iatioi^al-

wirtsckaft ist in äen letzten ^akren mit 
groker Energie unä sekr beacktenswer-
ten erfolgen in Angriff genommen wor-
äen. Diese wirtsckaftspolitiscken 'öemUk-
ungen Kaden im ^uslanäe, besonäers ln 
Deutscklgnä, grokes Interesse gefunäen. 
Jugoslawien mit seinen 248.(XX)qkm unä 
seinen fast 15 ^iliionen k^inwoknern, mit 
groken natiirlicken keicktUMern unä giin 
stlgen lanäwirtsckaftiicken Proäuktions-
inüglickketten ist tlurckaus äazu be-
stimmt, ein wicktiger Faktor äer Welt-
wirtsckaft zü weräen. Der bäskerige 
wicklungsstanä äei' jugoslawiscken Wirt-
sckaft entsprack freilick «diesen Möglick-
keiten äurckaus nickk in genUgenäem Ilm 
fange-, ^uck'kier zeigt äie ^rfakrung, äalZ 
zieldewUl^te - staaMeke l^enkung . äei^ 
WirtsckaftsauÄ?»« wesenttick mekr ?il 
fvräern vermag, als äak bei.kloker i-ierr-
sckaft äer Privatinitiative mügliek ^ ist. 

k?O8VVlI«/̂  
^i-kebei-.l^ecktssckutz: Deut. 
«cliLi- l^om-zn-VerlsL vorm. L. 
^nverrict^l. ösä Lsctiz» (8llä 
Ks 1-7..) 

ui^o oic 

vo»i s.5e 
« 

Die beiäen I^rauen äankten. 8ie waren 
reicklicii besciienkt woräen, äas sckönste 
Qesckenk aber war äas uneingesckränkte 
Vertrauen ilirer l^errin, äas sie sick in 
äer kurzen ^eit erworben katten. 

/>uck an Lciiiewecke äackte I^oswilka 
nocli eininal unä trug l^ina einen (Zrust an 
ikn auf. ^^it äem .justjzrat katte sie selbst 
gesprociieci unä ein« Vollmackt fiir l'rieä-
rick lüernot !?ei ikm kinterlegt. 

80 war alles georänet, sie liek nickts 
zurück, äas nickt besprocken unä geregelt 
war. 

>^un katten sie nickt mekr viel miteinan 
äer ZU reäen; sie salben im Wagen, unä 
sZernot kielt I^oswitkas i^anä. ^in 8traul^ 
roter I^osen lag auf ikrem äunklen Kleiä, 
unä l?0swltka äackte: r>iun ist äas alles 
gewesen — was wirä kommen? 

^VVo waren äie Kuben, f'rieärick. ick 
sak ?le nickt mekr?« fragte sie mit einem 
^ale. 

»Ick sagte iknen, äal^ sie im l-iause biei-
ben sollten. 8ie stanäen am treuster unä 
winkten uns nack.« 

»Unä ick kabe iknen nickt n^ekr ge-
äankt«. klclgte poswitka, »äu mul^t es !k-
nen erl<ILrcn. Die Hungen . . . äiese lieben, 
lieben Hungen . . . sie kaben m>ck zu ä^r 
gcsülnt, frieärlck.« 

8!e bog Sick wie unter einem keltigen 
unä unLtlrügl'cken Sckmerz zusaminen. 
l'rZn trsps^cn in äie I?!ütcn auf ikrem 

8ckol 

Qernot bilZ äie ^Skne aufeinanäer. 8ei-
ne l-Ianä preLte äie zarten Ringer äer 
f'rau. Worte sprack er nickt, sie Kotten 
nur nock mekr <)ual gebraclü. 

>^ls sie auk äem öaknsteig stanäen, als 
äer ^ug einlief, als l'kienemann äie Kok-
ker in äas /Abteil kob unä sick von k^rau 
kükie verabsckieäete. äa war es (Zernot, 
als zerrisse etwas in ikm — irgenä etwas 
— vielleickt eine letzte l-Ioffnung. Lr sak 
alles wie kinter liebeln: äie sckwarze 
8cklange äes ^uges, äie okkenstekenäen 
1'üren äer Abteile, ^enscken, äie sick vor 
Uberärüngten. 

Die >^alle wogte. Dampf zisckte unä 
stielt in weilten Wolken gegen äas verruk 
te (ilak^äack. 

Die I-Ialle äröknte. QepÄckwagen roll-
ten vorüber. I?ufe ertönten, ein pfiff spitz-
te grell auf. 

Ünä jetzt löste sick aus äen knebeln ein 
l^esickt, ein einziges, geliebtes. 

»Einsteigen!« rief äer ^ugkükrer, äer 
^n äen Wagen entiangliek unä äie 'I'Uren 
scklolZ. 

»Platz nekmen, meine Damel« sagte er 
ZU poswitka. 

I Qernot griff nack äen I-iZnäen äer ge-
.liebten I^rau. k^r vergaL, wo er war, ver-
lgaiZ, äak er v!elle!ckt erkannt weräen! 
l könnte. Diese eine /V^inute gekörte ikm 
unä piswitka.  ä3 äackte man an n ick ts !  
m lero'^ lneli!- l'ic'It !miklammert, ^ 

!küütc ikre lä ppen, ilire ^Uj^Ln. j 

»8ckreibe mir . . .b lasse mick nickt so 
allein!« flüsterte er. 

»Komm wieäer», bettelte er. als sie am 
kerabgelassenen ^bteilfenster stanä unä 
mit blassem, sckmalem ^ntlit? zu ikm kin 
untersckaute. 

»(Zrllke /^gnes«. antwortete sie. »sei gut 
ZU ikr . . .« 

Dann glitt äer ^ug aus äer I-laile. kios-
witka kob äie. ttanä, winkte. 8ie sak nur 
äen einen, äer auf äem öaknsteig zutück-
blieb, immer kleiner wuräe, immer ferner 
rückte. 

Dann sank sie in äie Poster ikres 8itze^. 
sak Sick sckeu um unä war erleicktert, 
äak sie allein war. 

I^ack zwei 8tunäen, als sie ikr Köffer-
cken öffnete, fielen ikr äie Oesckenke äer 
(Zernot-lZuben in äie I^anä. 8ie vergak, 
äak sie äie pSekcken erst auf äem 8ckiff 
KStte aufmacken sollen unä löste äie Ver-
scknllrung. (ZerUkrt betracktete sie l^kke-
Karts Kunstwerk, un.terärückte äie l'rS-
nen, als sie kernäs!>^otenmAnnlein sak u. 
äie Worte las. in äenen klnälicke I-Ierzen 
ikr ikre I^^lebe entgegen^brackten, unä sie 
sckluckzte auf. als sie Kiaus' pAckcken 
von seiner Umktillung befreite. 

In ikrem 8ekok lagen ein 8toffkUnä-
cken okne ^ugen, ein blankes flinfpfen-
nigstück unä ein angebissener 8ckokoia-
äenmaikÄfer. 

^ ^ e k t e s  K a p i t e l  
Das lieben ging weiter. Das kleine t^aus 

in äer Platanenallee stanä äa mit seinen 
offenen l-Säen unä seinen kellen 8tores 
kinter äen k^enstern, als mükte man jeäen 
/Augenblick eintreten äUrken. um äarinnen 
l^oswitka ZU begegnen. 

^ber I?oswltks war kort, m't jeäem 1'ag 
entkernte sie sick weiter von äiesem 0rt. 
vc>n äen /V^ensckenj äie sie liebten. 

Lin paarmal waren äie Luden nock 

ärUben gev^esen, äock sie fanäeü, äalZ 
äort jetzt alles traurig würe. 8elbst Kla<j5 
kaite keinen 8p2ö mekr, ^eta beim l'ep-
pickklopken unä 8taud8auLen zu Kelten, 
unä als äie 1'eppicke zusammengerollt, 
äie ^öhel verkÄngt unä äie Vorkänge ab­
genommen wuräen, äa begriffen sie e:^ 
erst ricktig, äaK l'ante I^oswitka fort war. 
unä äal^ vieiieickt viele ^akre vergeken 
inulZten, bis sie wieäerkanu 

prieärick (Zernot konnte äas ^lackbar--
kaus nickt seken, okne 8ekmerz zu spü-
ren. In äen ersten I'agen nack I^osvvitk.'??' 
/Abreise katte er sick wie eik I^'arr in äi»' 
Xrbeit gestürzt. 

I^iemeyer wulZte nickt melir. wo ikn-. 
äer Kopf stanä, so war er vonl Lkek uin-
getrieben woräen. .^ber es war äock wie-
äer Arbeit gewesen, tolle Arbeit. Der Dok 
tor unä er waren mekrere I^Äckte kinäurc!'. 
im Werk geblieben, unä am borgen n.ic!' 
äer äritten knackt — tiefe, träz^ Wolken 
Kingen am I^imniel, unä ein ännner K'e-
gen scknürte kerab —reickte (Zernot sei--
nem Qetreuen äie I-Ianä. 

»Qesckafft. I^ieme^er! ^etzt tvleibt nur 
nock ZU untersucken, ob äieses syntlie-
tisck gewonliene I^ett auck voni lieriscken 
unä menscklicken Organismus vertragen 
wirä. unä ob es genUgek!ä I^äkrwert be-
sitzt.« 

I^ieme>er katte äas sckon beäacltt und 
Sick auf äiesen L^inwanä vorbereitet, i^.r 
nannte I^amen von 8ackver8tAnä!gen, äie 
mit äiesen Untersuckungen betraut wer-
äen konnten. 

»Out, veranlassen 8ie äas«. sagte (^er-
not. I:r stanä am Wasckbecken >n äe-
Lcke äes kleinen I.abors unä kürstete sicli 
äie I-Iltnäe. Leine /^ugenliäer waren gerö-
tet, er blinzelte in äas ^wi'.Iickt äes /^nr>^ 
gens l>ncl katte einen f.iäen (lesckni.is'' 
auk äer ^unee. 
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Am 9. August: Statt nach 
Amettka! 

^Iici08l-^>vie>i8 ied^k>ii8^v8ice?ie«e Idi fc)«e87^ 
Nll.1.. 

Börienberichte 
j u d l j 2 n 2. 2!. ^uli. vevisea: l.on-

äon 205.90 bis 209.l0 (im treien Verkekr 
2SS.40 bj8 2S9.60). Paris l 16.27 d. i 18.57 
(144.85 bis 147.15), I^ev^^ork 4380.50 big 
4440.50 (5459.23 bis 5519L3). ?ijric1, 995 
bis 1005 (1238.37 bis I24S.37), ^Ailsncj 
231.55 bis 234.65. prsK 150.75 bi« 152.25. 
^msteräÄM 2338 bis 2376 (2911.62 bis 
2949.62). kerlin 1769.12 bis 1876.88. LrUs 
sei 747 bis 759 (930.25 bis 932.25): äeut-
scke Ll^rinkscliecks 14.30. engl. ?kvncl 
258. 

?  Ä L t  «  d »  3 1 .  ̂ u l i .  8 t 2 a t L > v e i ' t e :  2 > ; ? S  
k'riessscliaäen 465—467, 4?S /^zrar 61.50 
—62.50, 4^ t'loräÄLral- 59.50—60.50. 6?Z 
öexlulc 86.75—87.50. 65^ cialmat. ^8537 
83.50—84, 6^ forstobligationen 81— 
82.50. 7^ LtabiiiSÄtionsanle^lie 0—100.50, 
7A» Investitionsanleike 99.75—101. 75» 
8e1igman 0—101, 7^ klair 0—94.50, 8?o 
ölair 0—101; ^Li-si^ank 210—0. I^ztio-
nalbank 7350—0. 

^n<!ere>'selts kat auck äie LndwicklunZ 
^ugoslaxviens 6en vevveis crbrackt, 6aK 
eine solcke ^ntkaltunL^ äer eigenen pro-
ciuktivlcfäkte Icelnes^egs zu sutarkisclier 
8e1bstabsck1ieSun8 Mkren brauciit; 
im (ZeZenteil ?e!xt sicli, (jak nur auf cier 
OrunälsAe gesunäer. lebens!<rÄktiLer 
tionslvirtsckskten 6er ^ukbau einer neu­
en. innerlick Zcsunclen >VeItwIrtscliaft 
möglick ist. Oer >Vex ?u äieser neuen 
>Ve1tvirtsckZft ist nlciit ciie kllckkekr 
?um freien >Ve1tmarIct cjes l^iberslismus. 
sonäem 6ie Zusammenarbeit zviseken 
I>Snäem. 6ie sicli ^irtscliaMicli ?u erx^n-
?en un6 gexenseitiL?u förclern vermögen. 
>VeiI äiese V0rsus8et?un8 im ^Vlrtscdafts 
verlcekr ?vlseken Veutgclilanä unä lugo-
slavien in einer gera^eziu idealen >Veise 
erfiZllt ist, konnte OeutscklsncI von lakr 
7U ^skr mekr 6er wichtigste un6 zuver­
lässigste ^ukenlian6el8partner Mr lugo-
?^l3wjen werben. 

^ine genaue Zetrsektung cles.jugosla-
^isck-cleutscken (ZUtersustausckes zeigt, 
tjsk in 6er Linkukr aus Veutsek1an6 6!e 
Investitionsgüter voi^egen. i^in starker 
Ke6ark an solclien ergibt sicb 6urck 6en 
von Jugoslawien angestrebten Ausbau 
«jer ln6ustrle, vor allem 6er ttlltten!n6U' 
strie un6 6es Lergbaues. klickt weniger 
wicktig ist 6er Ausbau 6es Vericekrswe-
sens, 6essen biskeriger 8tan6 6en ^nkor» 
6erungen einer mo6ernen Vollcswirtscliakt 
6urckau8 nlckt ?u genügen vermockte; 
es sel nur an 6en bisker sedr beseliei6e-
nen vmkang 6er Motorisierung erinnert. 
8c1ion seit ^akren bemükt sicli unsere 
k^an6e1spo1itilc. 6le Dnkubr von fertigen 
ktonsumgUtern zugunsten 6er ^inkubr 
von 1?o1istofken. ttalbkabnicaten, vetrlebs-
un6 ?ro6ulctionsmitteln zurUc1czi^6rän8en. 
^s wäre aber falscli. 6araus 2U sclilieken, 
ciak Jugoslawien in ^uliunkt überliÄUpt 
Iceine Le6eutung sis Absatzgebiet Mr 
Konsumgljter liaben wir6. Der Ausbau 
6er inneren >VirtscliaftsicrÄkte flllirt zu ei­
ner Kauplcraftsteigerung, 6je iiirerseits 
wie6er eine vermelirte ?^ackkrage nacli 
qualitativ Iiocliwertigen Konsumgütern 
liervorrukt, 6ie in Jugoslawien selbst 
Nock nickt kergestellt wsr6en lcünnen. Ls 
ist 6al,er anzunelimen, 6aK Jugoslawien 
in Zukunft für alle Kategorien solcker 
liocliwertiger Konsumgiiter ein immer be-
aelltlickerer ^arkt wer6en wirä; sclion 
iet?t ist 6ie I>lÄc1ikragc nacli Konsumgü-
tem 6ie >V!rkung 6er 6urcli c!en disl^eri-
8^n >Virtscliatt82usbau eingetretenen 
Kauilcraftsteigerung 6eutlicli kestktellbar. 
Die ^uskukr Jugoslawiens nacli veutscli-
Isn6 bestekt vorwlegen^ä aus minerali-
sclien, pklanzliclien un6 tierisclien 1?oli-
stokken un6 aus (Zütern 6er LrnAlirungs-
wirtsckakt. ^n 6iesen strulctuellen (Irun6-
zUgen 6e8 bei6erseZtigen 11an6olsverl<elir8 
wir6 aucli in Zukunft 6urcli 6en Ausbau 
Kei6er Volkswirtscliakten niclits keän6ert 
wer6en, 6a es sicli um VersorgungslUclcen 
li3n6elt. 6ie 6urcli I^infulir gesclilossen 
wer6en müssen. 

DaK nl'n geraäe 6ie l^eipziger 
^esse in 6ie8em (»üteraustauscli von 
Voll< ZU Voll< eine erliebliclie kolle 8pielt. 
stellt auker l^rage. Immer melir jugosla-
wisclie Kaufleute l<ommen zur Msse 
nacli I^eipzig. >Vir wercZen 62rin wolil ei-
nen Leweis 6gfür selien 6Ui'fen. 6aK von 
clo,- so 8t3rl< gewaclisenen cZeutsclien /^us 
fulir nacli lukoslgwien ein groker l'ell 
sipn VVe? deuif» 6>t' l.eipzipios 
nimmt, un6 melir li.-idt'N clie 
l^3n6el mit l)eutsclilan6 interessierten su-

Der grokartige Lieg 6er jugoslawisclien 
Vavis-c^up-^annscliakt bat in 6er ganzen 
>Velt cien lebliaftesten '^i6erli2ll gefun-
6en. 8clion jetzt wer6en Ltimmen laut. 
6al^ Jugoslawien 6ennocli gewisse Llian-
cen im Kampfe gegen Australien besitze» 
625 6en Oegner im Interzonenfinale abge 
ben wir6. Die Kämpfe 6e5 Interzonenfi-
nale wer6en am 24., 25. un6 26. August In 
k^orest Ilill zur ^ntscliei6ung kommen. 
Der Zieger aus (dieser kegegnung tritt 

Roch zwei neue AgaNubs 
^ngesietlts 6es ^U5scliei'6en8 6er lcroa-

tisclien Vereine aus 6er Xationalliga liat 
6er ^ugoslawisclie fukbgllverban6 ein 
«ZuaUkikationsturnier für 6ie k!rmittlung 
zweier weiterer I^iga1can6l6aten aus^ge-
«iclirieben. ^ls Qegner traten auk Z^K aus 
Lubotica un6 »Kraji 8 ni k« aus öanja-
lulca sowie skalZiö« aus ?o6gorica 
un6 6e'' 8K. 81cop1je. Im ersten 1'rek-
ken gewannen »KrajiSnilc« un6 »valSi«!«, 
60cli siegte im l^ückspiel Z^K liberlegen, 
so6aK »LalSlä«. 6er aucli 638 zweite 
I^atcli in Zlcoplje mit 2:1 gewann. 8owie 
2^K» 6essen i'eam mit 4:0 6ie OberliÄn6 
belilelt. in 6lc I^ationalliga vorrüclcen. 

Dretftwtekampk ver Leicht­

athleten 

l^ür lconimenäen Sonntag ist ein leiclit-
atliletiseker >VettIc3mpk 6er 8portlilubs 
^ L e 1 j e < r ,  » I l l r i j a «  u n 6  » j i e l e z n i -
Lar« vorge8e1ien. 6er in (^elje zum ^us-
trag lcommen soll. ^l8 Akteure wer6en 
6ie ^ungmannen un6 6ie Junioren 6er 
KIas8e (Ü in ^rsclieinung treten, fi^r 6as 
Meeting. 6as als eine ^rt DreistZ/jte-
Kampf in 8zene gelit, maclit sicli scbon 
beute ein lebliattes Interesse bemerkbar, 
rumal gera6e »Ilirija« un6 »^elezniLar'e 

goslawisciien Kaukleute in 6en letzten 
lakren feststellen können, 6ab 6er ^esse 
beute eine beson6ere, wiclitZge Mittler-
kunktion im ^ukenlian6el zufSilt. Einmal 
biete 6ie ^esse einen umfa8sen6en Oder-
blick über 6ie ?ro6ukti0n 6er meisten 
kranciien 6ie 3M Export nacli Deutscli-
lan6 teilnelimen, 8o6aK 6er jugoslawiscke 
^essebesuclier sicli in ausgezeiclineter 
>Veise 6arijber orientieren k3nn. welclie 
6eut8c!ien Waren nscli (ZuaiitSt un6 preis 
filr 6en Absatz in Jugoslawien gegeignet 
sin6. Ls kommt liinzu, 6ak clie unmittel­
baren persönliclien Vezieliungen auf 6er 
^essc 6je Durclikülirung von Lxportge-
scliÄkten ganz wesentlicli ericiclitern, ja 
sie wegen 6e8 ci36urc1i möglicli wer6en-
6en Zeitgewinnes vielfacli Ukerbaupt erst 
möglicli maclien. Ls kann niclit zweite!-
liakt sein, 63k aucli in Zukunft 6iese k^unk 
tion 6sr /^esse im jugoslawi8cli-6eut-
8ciien ^uKenli3n6el ilire Ze6eutun.g be-
lislten. vielleiclit sogar nocli verstärken 
wir6. 

X^eue l^mrecwiuagskurse. Der finanz 
minister bat filr 6en /Vionat August nacli-
stetien6e Umreclinungskurse für auslän-
6isc!ie ^alilungsmittel festgesetzt: >1apo-
Ieon6or 305, türkisclies (Zol6psun6 
346.50, engli8ctie8 Pfun6 258. amerikani-
8clier Dollar 54.80. K ana6i8clier Dollar 
54.50, I^eiclismark 14.30, ^loty 8.30, öel-
ga 9.40, pengü 8.60, brasil. /^ilreis 2.85. 
ägxptisclies Pfun6 2.60, palüstinensisclies 
?kun6 256. uruguayseker Peso 18.70, ar-
gentiniscker Peso 12.50, clilienisclier Peso 
1.^5, türkisclies P3pierpfun6 34. 100 fran 
zösisclie franken 146, 100 8c1iweizer 
k-'ranken 1242. 100 Ure 228.80. 100 boll. 
Qul6en 2930. l00 I.ew3 46, l00 l^ei 30. 
100 6änisc1ie Kronen 1120. 100 8c!iwe6i-
sclie Kronen 1306. l00 n<?rwegisc1ie Kro­
nen l272, l00 Peseta 200. 100 Draclinien 
40, l00 'I'sclie'clioiironen 150, l00 finisclie 

63NN ZUM i^er3u8f0r6erungsl<ampf gegen 
6en P0k3lvertei6iger U8^ 3m 2., 3. un6 4. 
September in Pliila6slplii3 an. Die ^brei-
se 6er jugy8l3wi8clien /^lannscliaft ist be-
reits kür /^ittwocii. 6en 9. 6. festgesetzt 
worclen. ^merilca reisen 3ile vier 
^jt8lie6er 608 l'eams un6 zwgr pun-
öec. Kukuljevil!, ^itic un6 p a >-
1363, wä1iren6 als ^annscliaftsfülirer 
6er Präses 6es ^ugoslawisclien '?ennisver 
b3n6es Dr. ^ n p bestimmt wuräe. 

kllrzlicli 6ie vordersten Plätze bei 6en 
8t33t5meisterscli3ften erringen konnten. 

„lliven" gewann Mitropa-
Sup 

sn Ku6ape8t wur6e ge8tern 6er zweite 
Lnt8eliei6ungskampf um cien /Mitropa-
5ukb3ll-(:up zur llrle6igung gebraciit. 
Die (Zegner waren jpes t« un6 »f' c-
rencvaros«, 6ie sicli aucli cliesmal ci-
nen erbitterten Kampf lieferten, 6er N3cli 
3ufregen6en 90 Minuten ein 2:2 (2:0) 
braclite. :!»l^jpest«. 6essen /^annscli3ft im 
ersten l'reffen mit 4:0 einen kombensieg 
errungen liatte, rik aucli 3Ni Sonntag 
nacli energisclicn Attacken mit 2:0 clie 
I^Ulirung an sicli, 6ocli.ic()nnte '«'ferencva-
ros« mit gröl^tem Kräfteeinsatz 6en ^us-
gleicli wie6er lierstellen. '!»l)jpest« ging 
3ber trotz ali6em als I^ncisieger liervor 
un6 gew3nn 63mit ciie scliöne 1'ropliäe. 

: 8 ^stionea sm lx)ibl-pak Das lieuri-
ge I.oibl-psk-^^otorr26rennen wir6 lieuer 
eine grok3rtige internationale KesetzunZ 
2ufwei5en. Lislier liegen /Anmeldungen 
von Zclit ^^ationen vor. 

: In vustsnZ zbsnlvierte 6er 6ort neu-
gegrijnciete 8K. Llovzn ein probespiei 
gegen 6en 5K. 5Iavija 3U?^ Xlaribor. 'd8la 
vija« gewann zw3r cl2s wecliselvolle 

/^ark l08, l00 I.at 740 un6 l00 ir3nisclie 
(persisclie) Ki2l 100 Din3r. 

X Der jugoslawiscke ^rbeltSmarkt zeigt 
kein zufrie6enstelien6e8 öii6. Der ^u-
^vaciis an I^escliäft'gten Personen lisit 
zw3r an, 6<)cfi in weit geringeren, Orz6e 
sis vor einem ^alire. k^acli Mitteilungen 
cles Z^entralamtes für .^rbeiterversiclierung 
>varen im ^gi 6. l. im ganzen Staate 
746.34l Personen versicliert, um 4l97 
melir als im .^pril, wogegen vor einem 
^alir. 6er 83isvnmaKige ^uwaclis nocli 
7677 ausmaclite. Von februar bis .V^ai 
stellte sicli 6er ^uwaclis 3uf 65.82l. vor 
^aliresfrist dagegen auf 89.700. Der 6ui cli 
sclinittlicli versicliertc 1'aglolin betrug im 
/^3i 24.07 Dinsr. um 81 p.ira melir als 
vor einem ^alir. In Slowenien i^elief sicli 
dagegen 6er versicliertc l'zglolin durcli-
sclinittlicli auf 25.86 Dinar, um 24 pzra 
vveniger als vor ^aliresfrist. 

X l)ie krennstoff?uwkr wird, wie die 
Oeneraldirektion 6er jugoslawiscli. Ltaats 
balinen mitteilt, 3b l. September mit 
Zcliwierigkeiten verbunden sein, 6a die 
verfügbaren ^Vagen vorwiegen6 fiir 6ie 
.^u8fulirk3nipagnc 6ienen wer6en. Die 
Waggons wer6en für die Vrennstoffzukulir 
in geringerem ^ake zur Verfügung ge-
stellt wer6en I<önnen. aucli ist es niclit 
ausgesclilossen, äak 6ie "sarife erliölit 
wer6en. Desli3lb wird die Bevölkerung 
aufgefor6ert, Kolile un6 Krennliolz nocli 
iln l^aufe 6em ^on3t8 /August zu bezieliek?. 

X ver IV. Internationsie Viebzucktkoa-
xrelZ wlr6 iieuer vom 9. bis 12. /Xugust 
in ^üricli abgelialten. Ls werden weit 
über !iun6ert I^eferate von k^aclileuten aus 
ganz Luropa gelialten wer6en, darunter 
aucli vom ^agreber UniversitStsprofe88or 
Dr. Ulbert D g r i z e !<, an 6en die /Xnmel 
düngen zur leilnalime zu ricliten sind 
(Zagreb. portwirt8cliaftsf3kuitSt). ^s wer 
den n.imliafte l^^rm^l^igungen 3uf den s?3li 
nen, in den l^otels gewälirt. 

.>^atcli mit 3:l, docli liinter'iiel.^ aucli Äo-
van^ den günstigsten Lindlucli. im 1'sani 
6er »8lovan«-^annsck3ft v^irkt aucli d^r 
etiemalige ^ariborer Vertei6iger Wagner 
ertolgreicli mit. Im Vorspiel k^cklug die 
L-iV^annscliaft )^8lovan8« den SK. 
slinja aus 8iovenjgra6ec mit 2:0. 

: »^eleznicar« »legt In ^urska 8obota. 
Die fuiZbail elf s^eleznicars« gastierte 
am vorigen Sonntag in /Vlurska Loboi-i 
und sciilug die dortige 'vNur2« nacli an-
regendem Spielverlauf mit 5:."? (4:2). 

: Der leickteste Steuermann. D^r l<le!ne 
Steuermann vom (Cambridger .Xcliter. der 
blslier als leiclitester der Welt galt. li3t 
»Konliurenz« bekonimen. diamlicli in Inge 
Scliäfer, dem kleinen, reizenden »Steuer-
mädclien«, das kürzlicli bei den deutsclien 
I^rauenrudernieisterscliaften in l^e!s>7.ig den 
I^rauen-Doppelvierer der l?K. Sclivver n 
ZUM Siege steuerte. Inge wiegt trot^ ili-
rer l8 l>enze nämlicli nur 38 l<ilvgr3mm. 
und wenn sie steuert, mul^ sie immer ei-
nen zelinpfiindigen SzndSZclv initsülircu, 
d2Niit den (iewiclitsvorscliriften Qenüge 
getan wird. 
: (Zsrmjsck-Psrtenkjrcken erksit wie­

der 01^mpisctie« fe,ier. Das Olvmpiscli^ 
peuer lzei 6en V. Dl^mpiselien Winterspie 
len l940, Qarmiscli-Partenliirclien. w'rd 
wieder, wie beim IV. Winter-OIynipi^ 

l936, auf einem l'urm am Slcistadion 
brennen. 
: Da» prssicUum cler Olympiscken Wm-

terspijele. Das Präsidium 6e8 OrgZniss-
tionkomitees für die V. Dl^mpisclien Wiii 
terspiele l940 Larmiscli-Partenkirclien ist 
nunmelir wie folgt ernannt: Dr. Kari Pitt, 
von l^alt, ^litglied des InternationLleii 
Di>mpisclien Komitees; I. Vizepräsident: 
Staatssekretär Pfundtner, 2. Vizeprä^i-
dent: Qeneraldirelxtor Doelilcmann. 
: /^sx Sckmeling fälirt niclit nacli 1^8^. 

Die 5'r3ge. die den deutsclien und euro-
päisclien, in vieler l^insiclit .iber aucli den 
amerikansclien Koxsport ^-urzeit stark in­
teressiert, ist: Wo und gegen wen boxt 
Sctimeiing, Lurop3s Deister iin Scliv^er-
gewjclit? lieber seine Pläne erklärte 
Sclimeling. d3k für ilin vorerst die ameri-
kanisclien Angebote niiclit n frage kom-
men. öev^or er auf sie eingelien kann und 
will, bevor er also gegen 'soni ()alento. 
l.ou I^ova und ped Kurman. die k^ew>^or-
ker Veranstalter Sclimeling zur ^uswalil 
gestellt liaben. kämpft, will er dem deut-
sclien Deister k^eusel Qelegenlieit zur pe-
vanclie für die im /Xugust l934 in l-lZM-
l>urg erlittene k.-o.-I^iederl^ge geben. 

8e1isck»>Ve1tmei?;ter Vr. ^Ijecbin bei 6er 

0l>'Mpiü6.2 1939 

.^us kuenos .^ires wird gemeldet: D-^r 
Scliacliweltmeister Dr. l j e c li i n ii-t 
ani 25. d. mit dem Danipfer ».^lkantara» 
in (lesellscligft seiner frau in k^ueno.-' .Xi-
res eingetroffen. Dr. /^ljecliin wird l^ei der 
Seliacli-Olympiade für die l->rtien 
l^rankreiciis antreten. Die Olympiade lie-
ginnt am 23. .^ugu^t. /^ni Donnerstag sind 
aus I-tamburg der früliere Seliaclivveltmei-
ster Lapad 1 anca und der Präsident 
des Scliacliweltvei-l^andes Dr. I? i e (l^ol 
land) mit dem Danipfer >^Qeneral ^rligas». 
nacli Luenos .^ires der Seliacli-Olym-
piade abgereist. Die Vorbereitungen für 
die Olvmpiade ^vurden in kuenos .Xircs 
d^-reits x.i^troifei'. Die europaisclien 1'eil 
nelimer des XV^ettt?ewerdes werden bei ili-
rer /Ankunft in /Argentinien seitens des .Xr-
gentinisclien ScliacliVerbandes und der 
Regierung feierlicli empfangen. Die deut-
sclie Scliaclimannscliaft wird sicli diese-
l^age nacli öuenos .Xires einscliiffen. 

/^as»en5terben von Staren. 

M a i l a n d »  3 1 .  ^ u l i .  l m  p l u l Z b e t t  d e s  
lagliamento bei Varmo tobte ein liurri-
kanartiger Wirbelsturm, der die piclitunx 
N3cli l^dinc einsclilug. .^uf seinem Wege 
über die friauiisclie fbene wurden zalil-
lose öäume entwurzelt. Sciiornsteine um-
gelegt, Däclier abgedeckt, l'elsgraplien-
mäste niedergerissen. (Zleiclizeitig ging 
über einzelne (legenden ein katastroplia-
ler ttagelsclilag nieder, durcli den riesige 
iVlengen von 8taren ersclilagen wurden, 
so dak die Lauern über fünf Doppelzent­
ner toter Vögel auflesen mukten. jVlen-
sclienleben sind glückliclierweise niclit zu 
l'>eklagen. ln 1'arvis 1i3t es f.'i'ij r^ine li.'ilbk' 
Stunde lang gesclinei^ 
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NAP dl« 40 Wo?«», 

0r»l?lmmorv<»l,mui« sd l. 
September ?u vermieten. — 
^nkr. XoroSLev» 7. tlauZlnei-
8ter. ösUcktieune von kald 
II bis d»«> 12 UKr. 70S2 

Krlstsll^uelter ?um Lüllcoedvn 
zovie prims L»tr»«oiiv»5l» 
7UM Linlvjlen ztetz vorrätig 
(ZoskvFks 28. 7vi8 

^v<jv ^rt futirvsrtl m. neuem 
l^25tsutomobij kesorxt püa^t» 
lick unä 5»!i<j I?c)IIkubnmter--
nekmer l?0man PZoj. ^sridA!. 
^Ie!<5sncIrc,V2 c. ZK II. 7004 
08vt8 .(Zrie. lallst oial — 
vVjncjr2<I, ^utoearaZe. ?rsm-
6en7immer. smenkan. I-jekt-
-enlrale. dosier I^t. 10 VW. 

6967 
l'eile dem xeekrten pudlikum 
mjt. «^slZ ick meinen 8eilil«l-
llersslon sus 6er Llovenzics 
u!. 20 w ciiö I'rsTlLjRcsnska 
ul. 21 verlest bsde un6 ersu-
cke um weiteren ^usprucb. 
vssg Ivsii. 7^)19 

öc>1j(jez tlsu5, 1l) Waltnun^en 
?u 2 un6 3 Dmmer, !?rtrkL cs 
Z^0 vin monatliob. A5.l100. 
Ivilz-sklunx mü?Ijck. — ^ek-
rere VVolaxsrteodssItiuoKeo 

verkäuflich. — »I?2vj6bijro«. 
sI«8pc)8lcz 28. 

Kolli - krillMleii 
cirinxenä Kauken eezuckt 

Lato LvI^p»«I»«l 
^ue!» ?«u»el> i 

^.i^ij^rnsnn 
Nakibor» ^rova e«it» U 

X»ule Sit«» (ZoI6. Lilder-
Kronen, fltlseke ?Sbno ru 
ttSelistpreisen. Stumpl. 
<Zol<Isrbelter. k(or«>Ilr» e. S. 

Dßz tVts^Alß^Fkf 

I^eieenäes f«»»vr! t^eidcken) 
nur SN l'iertreunde z^u ver­
kaufen. >nkraee l'nibarjevs 
ul. 5. ttsu8moj8term. 7W8 
1 VI»»tür 21l)XW om. 1 rvoj. 
teliee Nol-tür 215X110. 1 
^voiteil. Nolztür ?1vXl0v. 
eut erdsitvll. dilUxzt adruee-
den. Vsäivu. ^!Hk8sn6rov» 1. 

7052 

Vormiete 8trene zvpsriertez 
Zlmmsr L»kibc>f-. pÄrwiäke. 
1'nmiii^vs 19, 1'ür 3. 7020 

Zlwm«' uaÄ KÄek« »u veree 
den. ?rimor8ks 10 70S1 

vrolrlwmervodnlln« mit (Zsr 
tvn mit 1. Lvptemder?u ver-
ilekyn. l^stellivv» 41. 702Z 
8l)nnjes8' 8ebSne», »trenx se. 
psr. mäbl. Ämwv mit oäer 
okne VerptleeunL an be55er. 
sierrn oäer öommertri8ckler 
7U verxeden. ^ 8ebmi<Ier«r. 
8trjtarj«v» 5. 7056 

^oknun«. 2 Limmer un«z Xii-
eil« um Vin 480 sd 1. Lvotem 
der z^u vermieten. l?aÄvsnj8ka 
cL8ta 2S. 7V26 

Ämmor mit 8^sr. Lin 
ean« SU vermieten. ^j<Ivv5ks 
ul. 14. 70S9 

lVlökI. Awmar tür 2 Personen 
Lu vermieten. I?s2lseova 20. 

7030 

i^äbl. Ammor an 2wei Xolle-
een mit oder obne Xo8t ?u 
vermieden. I)rav8ka 8 1. 7033 
ScliSne» Ieera8 Ammer sc)?:!. 
?u veree!>en. ^dr. Vervv. 70^ 
XvolTlmmorvoluiullL oer I. 
September an nlkälke Partei 
?u verxeben. valmstinzka 28, 
l^aribor. 7035 
I.^ovkos Ammer z^u vermieten. 
Llovenska 24-1. 70Z6 

l^öbl. Ilmm«' mit öaäebe-
nlltzun«. SSV. Linjrane. an 8o-
lick^n Herrn oder k'rAulein »o-
fart »kT-uitvden. ^6r. Varv. 

704« 
^ül>!. »eo»r. Ammer Vakndoi 
nSIio AI vergeben ?rinl8keii» 
tnk 6 II. 7043 
Limmer llmi Küelie in !>Ieubsii 

vernvben. ^iwuir. l'eAio, 
PWZska 40. 7042 
î üdl. Ammer mit «6er obnv 
Verpfls?unjr 1—2 perZc^nen 
sb?u?eben. ^nlr. Verv. 7044 
Ko»tpi»t? kür 8tu<lenten oäer 
Ztilulentinnen absuireden. ^nk. 
Verv. 7045 
Ammer an ?vei Per8<)nen 
vergeben, l^eina ul. 9. 7046 
^rdelter «»<1. Arbeiterin vird 
auf8 vett eenommen. Vk>Za8» 
nlSka ul. 11. 
Seküae« Ammer beim park, 
mvdilert. ZU versieben, ^nkr. 
Verv. 70VS 
In Villa Stritarjev» ul. 28-1 
l)rei?immer'vollnune m. vaäe 
unö Olen8tboten?!mmer' KU. 
clie. (Zs8 un6 Xrakt8trom, ?im 
mer mit Ns>l«beisun?, mit oä. 
oline (Zaraee. 8teinesrten an-
laxe, alz 1. September ?u ver' 
mieten. 6991 

Äß kttiF^kk 

Pen8loni8tin 8ucbt nettes Spar 
lieräiimmvr. ^ntrü?e unter 
»pensionlstin- an äie Vvrv. 

7037 ^ 

Notel,ür liintivr. 
in l.on6vn >virc! äemnScbst ein neuar-

tixes Notel eröffnet ^eräen. Darin sollen 
2U88ckl!ekIick Kincler plat? klnäen. öis-
ber mukten /^lnäerjÄkrixe, c!ie äer drlti-
sclien ttsuptstaclt einen kesucli alzstatte-
ten,' in 1^ytel5 äleselben preise >vie Lr» 
vsclisene 73blen. Die I^oncioner »Scliool 
.lourn^ Association« erwarb vo.' kurzem 
zwei xroke (ZedSucie, äie jetzt ln ein Kin-
äerkotel umgewancielt veräen sollen. Die 
Odernacktunzspreise sollen wesentlicl^ 
tleker liexn als in normalen ttotels. 

ver kleinste?oo cter ^ett. 
Oer l)irel<tor äes dl3iur8e8cliicl^tliclien 

M8etlM« ln I^ewyork kat in 8ecIi«jSIirl8er 
^rdelt clen kleinsten ?oo 6er >Veit ze-
soliskten. vr. Lliiläs xslt ln ?sclikrel8en 
als de8onÄer8 geeiznet flir äie ^ontaxe 
vorxescklcktliicker 1'ier«. »Oer vmxsnx 
mit clen Mesen«, so erklärte er, »kst in 

mir äie Selinsucl^t nacl? Wniatur-1'ieren 
geweckt«. >^uk einer Plattform, clie niclit 
Lröker ist als ein kewölinlicbei' l'jscli, 
moäellierte er s-lmtlicbe l'iere, äie man 
in einem moäernen ^oo seilen kann. Mne 
besonäere ^bteilunpx äes ^inlatur-^oos 
ent^Slt clie ^oäelle vofZescliicktllclik',-
l'iere. äie vor ^akrtausenäen lebten. 

b. »plsninskl vsstnik«, reiclibedlläerte 
^eitsclirlft äes Slowen. ^lpenvereines. In 
äer k^r. 7 berichtet Dr. ^oZe pretnar über 
äie Skifal^rerexpeäition nacli Lijclserbien, 
äer Uderkaupt äas zan^e.julilielt ßevviä-
met ist. >Veltere Tutoren sinä Loszäan'lor 
äan» äer eine xeoLrapliisetie ^blianälunx 
cles (Zebietes verükkentllckt. vr. In^. k'ran-
ce ^vLin, äer eine Sklwanäerung vom 
I.juboten bis nacli Xorsd scltlläert usw. 
tterrlicke ^uknalimen verscliünern äieses 
sckmuc^ke !^ekt. tterausxeder SPD I^jub-
ljana. 

lÄl II»«« Iii IM»MW"! 
Saeliv «l» »t>n6l«e >VoIinuii« 
mSbl.. ru!i!i«v8. 8onn^i««8 Lim­
mer mit Stiexeneinean?. ev. 
auck lVlittae- -unä ^benäkost. 
^ntrSeo erbeten unter »l^ili-
tiirpvn8ionl8t«l an 6ie Verv. 

7024 

/^»lerlekrllo« wir6 auteenom 
men. .lerovj^ova S4 (öli»«<la-
l^5ks). 7023 
l-vl»r!lnlr virä auiivoommen. 
preZern. S-pezerejxescliit'kt. 

^arjbc>r. 703« 

vsäiensrio, pvrkekt in allev 
liÄusliclien Arbeiten 8«vie I(v 
clien. 80kort sesuekt. ^ärs88e 
Vvrw. 7027 

8ekn«lilsr«ot»itte kür vamen-
arbeit Le8uvbt. ^är. Vorw. 

' ' ' 70» . 

?lnä Klo l^ltUllv«! 
^ntstli?»erslulvsenl!e«? 

OchchchchchchchchchchchOchchchchchch 

i>kl«> AWlieii 
ZIU Icauken xesuokt. ^nxe» 
Kote »n ^n6. 5upp»n?, 
^»kilzor» ^ZlcerLev» u!. 3, 
7e!. 2110. 7047 

nM öM-ilmM 
l. 

70Z1 

IVIZV. levdlsillOION a. UakUetwuI«». 
KiIR » N»^ v»»pkl»lt»off«a 

I Itorllplatte» v°«i Xorkseksle» 
I »iimtlieli» ?ui»ei,örms-
> ^ terialioi». 

?»v» j»»e«l. tvvroie» iepov» «I. 6«» Z^ireeb. 
lvke»«ev.'«. - lelepke» 2^«. . 9995 

K nerese I(e!ser teili im eigensn un6 im I^amSn 6^^ Vsr^sn^^n 

sllsn k^rsunclsn un6 Zsksnntsn mit. äslZ itir (Zstts, l-lSrr 

Kurt lieiser 
K o r v o t t s u k a p i t K i R  M .  v .  

SM Zsmstsg, äsn 29. ^uu im 61. ^siDSNsjsnrs vsrscniSl^Sn ist. 

IDis Vsisswung tist I^ontsg, äsn 21. ^uli stsNgstunden. 

k^aribor, sm 1. .August 1929. 

.1'' V. 

> zu»» iv' ' 

(^kelleäakteur unä lür äis l^eäaltlion versntwortiicti: -- Druck äer „^laridorsko tiskalnu" in ^arikor. -» äoa 11erau8gLl>vr uuä äcu l)luclt 
venlQtwvrUicb Dü-elitor — Ueiäe wodot^^lt in ^arlbor. 


